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SPLANCHNOLOGIA. 



DIE EINGEWEIDELEHRE. 
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Toi dt, A nutomisi. her A tias. 6. Aufl. "^^^ 



ALLGEMEINE VERHÄLTNISSE 



DER EINGEWEIDE. 
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Allgemeine Verhältnisse der Eingeweide. 




iipwüSTggr 



Fig 641 Z> linder l-ia.i<iZ Kii!ii.,chcs l^piilul l-'iti.(.43. Plaltcncpithcl, 

epithel {I'[l;iHicrcpithc'li. 

füiira/iiX'c Epilliclicit in ^ctikn-chUin Diiniischiiilt. 




Fig. (A^. Gcschichlctes I'llaslercpkhcl in scnkrc-thtcm Durchschnitt. Die Blut^eHiüe 
der Schleimhaut sind künstlich injiziert (Schleimhaut der Unterlippe). 



Epithelium, Oberhäutchen. 



AJlfivinfiae Verhältsiisse ilcr FJngi-wciile. 



I.irlilUDB cir 

^,_ Kerne d*r 



Fit'. 1)4(1. Einl";n-hc 
schliiiichWrniige IJrlisc. 




Vi^. (>17. ('.(.■wundcne: 
Drüscnk anziehen. 



ii:. (>J\ W-rzwciglf^ 
I.)rU.Sfnkan;ilfhc-n. 



Sihlauch/örmige Drüsen. O'latuiiilM- liilnilo!,iie. 




Fi«. 64<J. UinlVichc alvcoliirc Drüse. (Uanduhi .i1\;-i,...l. , ..:..;[. \, mit injiük-rtcin Ganfi- 
sysiem (Glandula l.ibiiills, Scbk'imdrüsu dt-r Uiucrlippc), 



i-p/« rar dl- Iironc 



für dl'' tirOiialtl'peB 




(AiislahniiiHSfiniiR) 



Lobrel""!"'»" (UrüiaiUppcnl 



Fig. tfiO. Zu.samnicni;i's.eine alveolare Drüse, Glandula alvcolarts compo.sUa (Glandula 
submaxillaris). Die DrUscnlappcn sind künstlich isoliert und auseinandergelegt wordtn. 

Glandulae, Drüsen. 
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Allgemeine Verhältniaae der Eingeweide. 



Gcschichldcs l'11iLttcrC|>i 1 cl 



Tcln submuco 




Fiy. (>r>l. St h kimhau t;mii l';ipillfn, ticschichlctcm rilasltTcpithtl und alveolaren DrQsen 
(SchltimdrUsün) in senkrci.hn.-in Ihirchschniit. Schleimhaut der.Untcrlippc. 
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I Jim na muscularii 



Fiff. (ä'2. Schleimhaut mit Zylindertpithcl und seh lau ch form ii;cn Drüsen (IJarmschleim- 

drU.sen) in senkrechtem Durchschnitt. Auf der rechten Seile der Abbildunj; sind drei 

Drüsen heraus ficf^l'cn. s" daß die Lamina propria mucosae mit den von ihr gebildeten 

l'"Uehem l\lr die Drüsen frei sichtbar ist. Schleimhaut des Dickdarms. 



Tunica mucosa, Schleimhaut. 



:■ Vfrln'iltiiissf rfcr Eiiignweidt: 




Fig. 653. Dir Schichten der Darmwand durch stufenweise Abtrafnintr derselben in da 
Fliichenansirht djirge.stellL Intestinum iicum. 




Fl g 0,4 Senkrechter DurLiis hnitt dur h dit V\ ind des DUnndirms Intc^Iinuni ilcum), 

in der Llngsrithtung desselben geluhit Nodulus hmphaticus solilanus solitUres 

L\mphknotLhen \ ilh intestindes Darmzotten t Hnduhe inti-stinilts (Lieberkuehni), 

Darmschleimdrtlsen. 




F'if^.UY). Senkrechter Üu h hn tt d bd \V nd d Z\olt n^ ril irms, in der Längs- 
richtung desselben j, tühri ( hn lul d d nd Brunn r Brunnersche Drüsen. 



Die Schichten der Darmwand. 



:; Vvrliiiltniitsv tivr lUnHewcide. 



Tiihfrrolam contme /- 




n,w,|'- 



V\il.(\^>. Die Ein(i<'«"cidi' ilis H;ilsc>, wclfhf ;in ilircr aiit.icrcn Obfrllllchc durch lockeres 

IJindcgcwc'bc unUTfin;ini.l<T urnj mit der \V;ind de» liini.'<W('id(Taumcs verbunden sind. 

Horizontaldurchsvhniu diiivh den iinUTfn 'leil do llalsfs. lilwiis schematisiert. 




Fijf. fö7. DarmstUek mit freier, diireh liiie Tviiii.-.L srrn-.a tieüliitteter Obcrilitche und 
freier Beweyliehkeit. V'erbinduii^r inii dir W.md di>, l-!in^eweideraumes durch ein 
freies (Jekrösc, Meseiileriiim. Wandlril und l-:iiiüeweid<lril d<-s Bauchfelles. Schema. 



rttTo]ieritonac«le 



l'critonaeum piri«t>le 




Fitr. «"».'iS. Sekundäre l'csthcliuri); eines ursprünjrHch frei beweglichen Eingcweideieiles 

(Colon deseendens) iin der Kumpfwand. I'rimilres und sekundäres Pcritoniieum parietale. 

Spatium retroperitonaeale, Ketroperitonäalraum. Schema. 



Verhältnis der Eingeweide zur Rumpfwand. 
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APPARATUS DIGESTORIUS 
VERDAUUNGSAPPARAT. 



DER KOPF- UND HALSTEIL 



DES VERDAUUNGSAPPARATES. 



7^ 



Toldt, Anatomischer Atlas. 6. Aufl. ^51» 



Dir Kopf- iiml tlalttlril ile» W-rdauatigsapparalM. 




Flg. (OT. Der Eingcwcidcraum ile.s Kopfes und des Halses und der Übergang desselben 
In den Eingewefdenium der Brust in mediMn-sagittalem Durchschnitt. Die Muskeln, 
welche zu den Iiini:eweiilen ziehen, .sind ahyeschnitien, ebenso die Arterien und 
Nerven, weiche die Wand des Einuewcidcniumes durehseizcn, um zu den Eintreweidcn 
zu gelangen. An einer stark gehorteten, median durchsehn iuencn Lciehe durch Ent- 
fernung der Eingeweide aus der rechten KörperhHlfte dargestellt. 



Cavum viscerale capitis et colli, Eingeweidcra 



i des Kopfes und Halses. 




Atrium eaniii i/exlmia • j ! Aj'wpAejf/an 

Atrium eonlln u/n/y 
Fig.Wl. Die ElngcwclJc Je, K»rfcs und Halse, „„d Ihr fbergans .n den Hn,>, 
in mcdKin-saf,'malem Durchschnill. 



Visccra capitis et colli, Eingeweide des Kopfes und Halr 
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-lll' Der Kopf- und IlaJntfH ijt-s ViTÜniiungsappitrates. ^^^^^^ 
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Ar>i(ulu> ..'» - jE^BHHMaBHi^|j|C|B _ . .. iiucca, M»la [lUche. M 
















^^q^(B^^^, ^^H 






[■■it;.iwil, ])h- y.u iJ(.n Uingcweidt-n in litiifhunt; siebenden Teile des Gesichtes. I^^^| 






der Photographie eines jungen Mannes gezeichnet. ^^^H 
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Facies, Gesicht. ^^^H 
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Dez Kopf- und Halateil des Verdaaangaapparafea 




Fig.66L'. Sugittaler SchniU durch die Mitte der Ohurlippe; zur Demonstralion der 
Schichten und des Übcrgan^rcs der aufjeren Haut in die Schleimhaut der Mundhöhle. 




Glandulae labiales 



Fig. 663. Die Schleimdrüschen der Lippe und der Backe, Glandulae labiales und Glan- 
dulae huLcalcs, durch Ablösung der äußeren Haut, des M. orbicularis oris und der 
angrenzenden Muskeln dargestellt. Auf der linken Körperscitc ist der M. buccinalor 
erhalten geblieben, Ansicht der Schleimhaut von vorn. 



Labia oris, Lippen. 



Der Kopf- und Halateil des VerdaaungaapparateB. 




M. K«ii.Rlo,sl.s 



Fift-töl. Frontal sc hnitl durch das Gesicht zv 
ßclührt. Die Wiindc der .Mundhöhle: Die . 
I'al.itum durum, dartrestellt; die untere W, 
Glandula suhlinyu.-ilis; die Seitenwand der 
Backe gehildet. Caviim oris, der Innenraurn der MundhiJhlo; \'cstibulum oris, der 
Vorraum der Mundhiihle. (Ünjjiva, das Zahntleiseh. Das durch den M. mylohyoideus 
gebildete und durch den M. gcniohyoideus versllirkte Diaphragma oris. Ansicht von 
vorn. 



ischen dem ersten und zweiten Mahlzahn 
ibere Wand, durch den harten Gaumt-n, 
uid (der Hoden) der MundhtShIc mit der 
Mundhiihle, durch die Schleimhaut der 



i oris, Mundhöhle. 




Fig. Ofö. Die untt-rc Wand ulcr Boden) der Mundh»hlr mit der Zunge und der Un 
lippe, sowie der mittlere, als Rachen, Fauces, zu bczei(hni.-nde Teil des Si^lilund- 
kopfcs in der Ansicht von oben. Die Bücken, die Gaumenmandeln mit den Gaumcn- 
bögcn, sowie die seitliche und hintere Wand des Schlundkopfes sind horizontal 
durchgeschnitten, chenso der Ast des L'ntcrkicters mil den ihm angeschlossenen 
Muskeln und die Ohrspeicheldrüse, 



E 



livr Kopf- iiiitl lliilstvil tifti Vfrdiuniuf!napiiaratefi. 



Unpaariger Rest ilcs Diicuis iiici 




Fijr.WiO. Die oIhtc- Wiiml dir MundhiiliK- 
Cbcryan^rcs iicr Mundlinhlr in liin K;K-lii>n, I 
l'alatum nioUc (\'cluin )i;il;itinitni), der W( 
ZUpft-hen, Uvula; Arcus i;ln^>,(ip;ilaiinus. de 
palatinus, der hinivrc (Iriuiiifnhnm-n; 'r(in>il 
fernung des Untt-rkiclLTS im diT (.liiiimcn in 
die Zunßc müclii^hst nach unH'n yczu^rcr 
(laiimc-nbo^cn s 



mii der dlicrlippi' und die (legend ücs 

auee>. }'a!atuin durum, der harte (Räumen; 

■lu- Caiimcn das (laumensegel) mit dem 
vordere {iaiimenhii^en; Arcus pharyngo- 

a palatina, die < laumenmandel. Nach Ent- 
uahe/u senkreehte Siellunt; gebracht und 
worden; infolgedessen ist der vordere 

ark gespannt. 



Cavum oriä, Mundhöhle. 




fFig, Gfi7. Die Muskeln des weichen tiauirieiis und der Giiumcnböj;en von vorn dar- 
, gestellt. Die fibröse Grundlamclle des weichen Gaumens, durch eine Fortsetzung des 
I Periostes vom Boden der Nasenhöhle aus gebildet. Die sehnige Ausbreitung des 
I M. tensor vcli p.ilatini und die netzartige Vertiechtung des M.Icvator veli palatini mit 
dem der anderen Seite. An der linken Körperseite ist durch Abtragung der Schleimhaut 
I der Zusammenhang des M. buccinator mit der Muskulatur des Schlundkopfs mittelst 
. der Kaphc plcrygomandibularis dargestellt. Einstfllunj; des Präparate.s wie bei Fig.()Wi. 



Cavum oris, Mundhöhle. 



Der Kopf- and Ualsteil des VerdautiagHapparRteS' 



M. pharyngopaUtini 



DurchHochtene Ursprung! 
bnnil«! des M. pharyngo 

palslinus 




'^^ 



-cZ*^ 



- Schleimhim der 
Schlundkopfscite 
L nsltahlung der Sehoe 
des M.tensor veli 
paUlini 

riandulae palatinae 
({ autnendrüsen) 



Fig.6(»fi. Querschnitt durch Jen i>h<rstcn Teil des weichen Gaumens im Bereich der 

Schncnauslireituntr des M. tensor vcli palatini. 



Schleimhaut der 
Schlundkopfseitc 
M. Icvalor veli palaiia 

(llandulac palatinae 

Durchflechlung der Biln ' ' ^"'»-'"— • -u;u.k*v. -.aju»,* j.. «mskj^^ 

des M. Icvator vcli palat 

beider Seiten und des ___^ 

M. pharyngopaUtinus ^Sj^i^^K^ ^^^f^t^ Schleimhau 

~l Muiidscite 

Fig. 609. Querschnitt durch den weichen Gaunun in der Mitic seiner Höhe, im Gebiet 

des M. levalor vcOi palatini. 




Kossiila tonsrll: 
Hohlräume der M. 
Arcus glossopalatii 

Sinus lonällari 

ascia huccopharynfrei 

Fig. 070. Horizontalschniit durch eine j,'rotJc, stark verratende (Gaumenmandel, Tonsitlii 

palatinu, und durch die beiden (Jaumenliiiiren. i\'<m einem hingerichteten 22 Jahre 

allen Mann.) 





:i;i;«cl)ige SclicidcHBnde 



Fig.071. Horizonlalschnitt durch eine kleine, eingesunkene (laumenmandel, Tonsilla 

palalina, und durch die beiden (laumenbiSgen; der hintere Gnumenbogen ist mit der 

Mandel verschmolzen. (Von einer 'Ü Jahre alten Frau.) 



Der Kopf- iiiiil Halsteil des Verdaiiangsapparates. 



immis^uraliblorain . . . 
Frenuluni lingune 

DoiIcn der Mund- 
höhle 
Arcus (IcnUlii 




Cwuntula subungualis 
mil drl MUndung äa 
Ductus subniaiil Iuris 



Fig. <)72. Die geöffnete Mundliühle hei emporgelmbt^ner Zungenspitze zur Dcmonstnition 
des Zungenbändchcns, Frcnulum linguae, der Plica subungualis, der Caruncula sub- 
ungualis und der Plica ümbriaia. 

Radix tinguBe 



Epigloltis 




Toiisill« Iiiigiiiih-i 

Folliculi lingualts 



- I'lica imngulnris 
Arcus gloEsopalatinui 



, . Margo lateralis linguae 

Suicus mediunus linguau 



1 

I 



Fig. (i7:J, Die Zunge, Lingua, in Zusammenhang mil dem Kehldeckel. Radix linguae, 
ZungcnwurzcJ; Dorsum linguae, Zungenrücken; Apex linguae, Zungenspitze. 



Cavum oris, Mundhöhle. 



Der Kopf- und Haluteil des Verdaaangaapparatea. 




Fig. (»74. Die Muskulatur dt r /untre niii diiu Scpivini Üiiyuac und der (.iliindula lingualis 

anterior. Auf der linken KftrpcisciU' ist drv M. Iniitrlossus ;ib(;etraKtn worden, um 

den M. chondronlossus und den M. triinsvcrMiN linyiiac zur Ansieht zu bringen. 



M. lonRilinlinaHs siiji 



lin^uae (MoT^af^iiJ 




i(>. hyoepiglotticum 

Kellpolster iwiscben 
Kehldeckel und 
/unfrenbein 



M.g-nJohy'il'/iu! 
CorpiiK O'xla lij olilr , 
I.ig. hy'ilhjrreoideam mediuni / 

i'artiljßo thyreoiilca 
Fig. (i7ri. Die Zunjic mit dem Unterkiefer, dem Zunfienhein und dem Kehldeckel in 
sagittalem Durchschnitt. Die Muskulatur und die Schleimhaut der Zunge; Glandulae 
linfTualcs, Schleimdrüsen der Zunge; Ductus lingualis. Der Kehlkopf ist von der 
Zunge etwas abgezogen. 



Cavum oris, Mundhöhle. 



A 



Der Kopf- und Halateil Üea Verdaaungsapparatea. 



M. tranavenus linguae . M. vcrticalis linguac 



%im 



Facies inferiür I 



VVBT riica fimbiia 

?>cfitum liciRuac 



Fig. 67b. Frontaler Durchhchniti durch die Zutiticnspitzc. Glandulallingualis anterior 
(Blandini. \uhni). 




Seplum linguac M- genioRlijssus 

Fig. 678. Frontaler Durchschnitt durch den vordersten Teil der Zungcnwurzel. Der 
Schnitt geht durch eine in diesem Fall :in Stelle des Foramen caecum hehndÜche 

Papilla valiata. Glandulae linguales. 

Die ÄMordnuHg der ZuHgentnuskulatur an frontalen Diirchsciuiilten der Zunge 

dargestellt. 



Der Kopf- and Hulateil dca Verdaatmgaapparatea. 




1- g 79 P pllaefl o m d n 
Zungenpap Ilen Besonder e oli 
vorragende Fo m L ng du h 




lMtr.()S(i. Tiipilliie filiformes, fadenförmige 
Zungenpapillen. Kleine, nur wenig vor- 
ragende Form. LUngsdurchschnitt. 



Geschicliletcs I'Hastci 

C[<illicl 
Sckun.larcl'ai)il1cii 




Fig. ()H1. Papilla fungiformis, piU- 

förmige Zungenpapille, im Lilngs- 

durchsehnitt. 




I lg W\i Pipill i tonic ( kcgcilörmige Zungen- 
papille ZHi'ii.hcn l'apillu lihtormc-i im Längs- 
durLhsthmtt Die Blut^tflße der bi-hlcimhaut 
sind künstlich mji/iert Arterien rot \ enen 
blau. 



Cavum oris, Mundhöhle. 



Der Kopf- iitid Halsteil des Verüauunfisupparatca. 

Bindcgcwcbskürper der Titpltli 
( Icäclimaekskno »p en 



ikundSre i'Kplllen 

Geflüchtetes Prlaslcrepillivl 




Fig. 683. Papillii v;illal;i, umwallic i^iirycn|i;ipilli-. im iJlnusdurchschnitt, 



Noduluü Ijrmphsticu^ 
Adenoides Gewebe 



ihichtdes l'Haslcrepilhel 



fapillcnschichtc der Tonio 




Fitr.rw. Zwei V'jipillac lenticularcs, linsenrörroige Zungenpapillen, im UlngsJurt-hschnitl. 



HoMraum dci Zimgen- 




Gcschichlelei 

fflaslcreiiilhcl 

- Adcnoidci Gewebt 



MiukelbUndel 
Fig.fjH'). Zwei Folliculi linguales, Zungenbjflgc, im Uingsdurchschnilt. 

Cavum oris. Mundhöhle. 



Der Kopf- und Htlateil tle» Verdumm ßHiipparaten, 

Ulaiuliila ^arotii Bcceuorii ^^^^^^_ AT. orl-lr 

Gluidub r 




Fit.', li^i (iliindul;i parotis, die Ohrspeicheldrüse , und Glandiilii -.ubmiixillaris. 
L'ntcrkiefcj-drllsc. der rechten Seite 



'['□natllii |i>I.ttina 



A.maxlllarl» 




Ündui lub- 



der Gl, subni»«ilUri! '/i 



O. ftyn/rf-«m 

Fig, 6K7. Glandula subungualis, die Untcrzungendrüse. der linken Seite mit einem Teil 
der Glandula submaxillaris von der Mundhühle aus dargestellt. Die AusrTJhrunj 
Ullnge dieser Drüsen. 



Glandulae salivales, Mundspeicheldrüscn. 






IhT Kopf- ntiit Itiilslvi! th-^ VfrdanuniisappmitU's. 




Valuum duriini 

Tunica niucofa oris 
Ungut 

1 Gl.niiula .nbiingualL. 


iL Miindibiilii 


ä\ ...... 


^^^^^KJ X .w-niohyni'/riis 


W^^M-l . M. in r/n /jin/./fBs 


JMI .■"Z'X.T 


^Bf M.liyuelo^iis 


Hv 7v,„mb,..%.-,s««v; 


^^ .1;. omnhiot'ltms 


f A. IltyrNildcg aaperlof 





Fif*. (lüs. GlaniJulH .suhlinguali.s, die Cnturziingcndrüsc, Glantiuln submaxillaris, die 
UntcrkicfcrdrUse, undClandulii p;iroiis, die Ohrspeicheldrüse, aulder rechlen Kiirpor- 
scitc nach Abtragung eines Tfik-s des L'ntcrkielcrs darffestellt. Die Lagebeziehungen 
der genannten DrUscn zu den Muskeln, Gefäßen und Nerven. Der vordere Rand der 
Ohrspeicheldrüse ist s:iml dem ihr zunächst liegenden Stück des iJuctus pannidt-us 
abgetragen worden. 




Glandulae salivales, Mundspeichcldrüsen. 



Der Kopf' nntl Halstell des Verdannnfiiiiapp&ratea. 



Foramcn apicis iltnV 
Apex rwlicis deiili~ 
(Zahnworiclspilicj 



Stibstaiilin ossr 
Canalis radicis ilcti 




Fig.frfW. Dens incisivus stipiTiur 
mcdialis, der (ihtrc incdiiile 
Schneidezähnen safiiiuilcml )urili- 
schnitt. Substantiv cbiirnc;!, Zahn- 
bein; Substantiii adamanlin,!, 
Zahnschmelz; Sub.stantia ossca, 
Zement; Cavum dentis, Zahn- 
hühlc; Cimalis radicis dentis., 
Wurzel kanal. 

Siib9tintia cbumcu railicis iJcjilis 



l'li, (/Xl 



. inmus inlinor, dtr untere EcV 
mt dem /ihnluhi.iml des Kiefers, dfi 
Zahnlkisth dir Wui/ilhaui und der Pulpa denii 
im I anj;sdurehM.hnitt 







\Vatt.l il-K Alvola^ ilrutnlis 



h'ifl.ffJl. Die Wurzel des oberen medialen Sehneidezahnes mit dem zuechöritrcn Zahl 
wurzelfach und der Wurzelhaut, l'eriosteum alveolare, im (Juerdurchschnitt, 



Dentes, Zähne. 



Der Kopf- und HaleteU dee Verdaaangsapparalea. 



Dentes 
superiores 



J 



Fig. 692. Dentes decidui, die Mikhziihnc. in der An.siciu von der liibialcn, beziehungs- 
weise hucculen Seite, 




Fig. 693. Dentes permanentes, die Weihenden Ziihre, in der Ansicht von der lateralen, 
bcziehiin<:s weise hinteren Seite. 



SubsUnin cliuniea 




, Apci: tadicis dentis 




Dens incisivus, Dens pracmolaris Dens ptacmolitis Ilens molaris '/i 

superiot mcdialis inferior II. siipcrior II. superior I. 

Fig. 1)04. Die Zahnhöhle und der Zahnwurzelkanal, an lUngs durchschnittenen Zähnen 
dargestellt. 



Dentes, Zähne. 




Fig.oy». I):i;-. vollstiinJi-c' .Mil.lim'bil.i (W .■di^tlz.ihm}, Dcnics dtridui. des Ohrrkiefcrs 

von einem drei Jahn- altun Knallen. Die arabischen Zillcrn y.vifi^-n den I.ebensmonat 

an, in weK'liem die einzelnen Zahne dureh/uhreehen plleyen. 




Fig.tflh. Das vollsländiticMileli-el.ili i\V.-.ii>el/aline\ l ).-mr- d<-eidui. des Untcrkielers 
\"n einem drei Jahre alten Knahen. 



Fiy, f/J?. IJcntes decidui, Milchzühne vor dem Zahnwcehsel, auf vefMchledenen Slulcn 
der VVitrzelrcsorptiDn. 



Dentes, Zähne. 



Der Kopf- niid Uulsleil des^Vt-rtlaiiungtiapparaU:*. 



Ucmes praemolnrci, l., 11..^. 




Tunica mMosa^pKlnli duri i (iici^ivii 

Fig. WS. Das vollständige bleibende Gcbiü fDauerüahne) , Dcntes permanentes, des 
Oberkiefers von einem 36 Jahre alten Mann, mit dem Zalinfleisch dargestellt, Ansicht 
der Kauflächen, Facies masticatoriae. Die arabischen Ziffern zeigen das Lebensjahr 
an, in welchem die einzelnen Zahne durchzubrechen pflegen. 



Fades Inlenili* 



l'ubcrcuU curoDM dentis, 




,699. Das vollständige bleibende Gehilj (Dauerzilhnc). Dentes permanentes, des 
I; Unterkiefers von einem 26 Jahre alten Mann, mit dem Zahnfleisch dargestellt. Ansicht 

der Kauflächen, Facies masticatoriae. 



Dentes, Zähne. 




DentM prumoUr< 

Fig.700, Die linke Uältle des bleibenden Gebisses, Dentcs permanentes, unter voll- 

siandiger Blotileijunp der Zahnwurzeln von der |l;ihiiilen, beziehungsweise buccalcn 

Seite dargcstclll. Normale Einstellung der nbt-ren und unleren Z;ihnreihe. 




Fades contACto* 
medial la 



Dan-lmeknllU- 
I miiaillhubif 



Kiy,7ül. tMe linke Hiilfte \it:» bleihenden flehissc-s. IJenics perm;inenies, unter voll- 

ftllrditrer Rloßlegunt; der Z;üinwurzeln von der lingualen Seite dargestellt. Normale 

Einstellung der oberen und unteren Zahnreihe. 



Dentes, Zähne. 



Der Kopf- and Halsteil den Verdaaaitgaapparatea. 431 

,l)enlcs mnhres decidui, 1., II. 




Dentes incisivi decidui mediilc) 
Dens incisivus dedduus lateralis. 



DentcB incUivi decidui. medialis 

Dens caninus decidi 



ti^ molaris I. permincns, 
iperior und inferior 



Dentes molares decidui, I., II. 



Fig. 702. Die Zahnanlagcn (Zahnsäckchen) eines rcilen ncupehoronen Kindes, durch 
Abtragung der Wunde der Zahnl;lcher an der linken Kopfseite dargestellt. Die Zahn- 
siickchcn des oberen Eckzahnes, des medialen unteren Sehneidezahnes und des ersten 
unteren Mi Ich mahlzahn es sind eröffnet worden, um die in ihnen befindlichen Zahn- 
schcrbehen zu zeigen. 




Dentes molares dedd^ 



Dem caoinuj permani 

Fig. 703. Die linke HUlfte des Milchgebisses eines 2", Jahre alten Knaben. Durch 
entsprechende Abtragung der Kieferwände sind die Anlagen der bleibenden ZUhne 
und die Lageverhältnisse derselben zu den Wurzeln der .Milchzähne sichtbar ge- 
macht worden. 



a 

10 Monali 










Fig. 704, Entwicklungsstufen des bleibenden lateralen unteren Schneidezahnes und 

des bleibenden zweiten unteren Mahlzahnes. Der vierte in jeder Reihe war bereits 

durchgebrochen. 



Dentes, Zähne. 



Der Kopf- und HalHtcIl des Verdanau/lnapjtarateH. 

CaaAlis carotlcas .Sj-ui-lion.lruHin pi-l raorrlplUli» 

FlhrofBrt/lago baaalh 
Ki<:cia pharyngobas 




Fig. 705. Der Schlundkopf, I'haryn.x, unü dcssi-n ibtryiintr in die Spcistrohrc, in der 
Ansicht von hinten. Durch Ahliisunf>; ücr Tunicii ;tdvcntiti,'i ist die iiuljcrc- Muskcl- 
schichtc des Schlundkopfes dar(iesicllt worden: Musculi constrictorcs pharynnis, 
supcrior, mcdius und inferior, der obere, niiUlcre und untere Schi und koprschnürer. 
Die von dein Griffe Hbrtsiitz cntsprinficndcn Muskeln und der hintere Bauch des 
M. difiastricus. Fascia pharyn^obasiUiris. 



Pharynx, Schlundkopf. 



Der Kopf- und Ilalstell den Verdauungsapparates. 

Proceasos plerygoii/eas (Lamlna medm/i.-) 




Fig. 706. Die äußere MuskeischichU- des Schlundkopfcs, nach Entfernung des Untcr- 
kieferastes und Abtragung der von dem CrilTeHbrtsatz entspringenden Mu.skeln, des 
iiintercn Bauches des M. digjistricus und des M. mylohyoideus, von der linken Seite 
dargestelll: Musculi con.strictores pharyngis. die Schlundkopfschnürer, mit ihren ein- 
zelnen Abteilungen. Zusammenhang des M. buceinator mit dem oberen Schlundkopf- 
schnürer durch die Raphe pterygomandibularis. 



Pharynx, Schlundkopf. 



-V 




Glindull thyrcoid«» 



Flg. 707. Der Schlundkopfniuni, C;iviim pluirj-nyis, in ült Ansiihi von hinton. Die hintere 
W;inil des Sohlundkopds wurdi- dt-r ganzen Lilngc nach in der Mittellinie gespalten, 
von der Schädelbüsis ahnetrcnni und jeder.>icits seitlich umgelegt. Tunica mucosa 
pharyngis, Schleimhaut des Schlundkopfes; die drei Abteilungen des Schlundkopl 
l'ars nasali^, Pars nrali.-. und I'ars larynijea, und ihre Kunimunikalioncn. 



1 



Pharynx, Schlundkopf. 



Der Kopf- und Halateil i}es VfrilaiiuriSsiipparatcs. 



M.levatorvclipiiliitini : 
l'rorriani »tyloldeii» 

.M.slylopliMjneiu*. 




iMjf. 7CI8. Die Muskulatur lifs Gaumcnscgtls. Vdum pidaünum, unJ die Lanßsmusku- 
lalur des Schlundkopl'es nach Eröffnung der hinteren Wand des Sclilundkopfes durch 
einen medianen Längsschnitt und Abtragung der Schleimhaut desselben dargestellt. 
Aur der rechten Seite ist der Musculus levalor veli palatini und ein kleiner Teil der 
Schlundkopfwand abgetragen worden, um den Museulus tensor veli pnlatini und einen 
größeren Teil des Musculus styIophar\Tigeus zur Ansicht zu bringen. In der un- 
mittelbaren Umgebung des Kehlkopfeinganges, Aditus lar>Tigis, ist die Schleimhaut 
des Schlundkopics erhalten worden; ebenso ist entlang den Rändern des medianen 
Längsschnittes jederscits ein schmaler Sueifen der Schleimhaut stehen geblieben. 



Pharynx, Schlundkopf. 



Der Kopf- uud Halutell des Verdaniingaapparatea. 



•arllltgo biinalla 

f«rt o-»c« rata« aaditfy 




Fig. 709. Der NiLscnnichcnraum, l':ii 
an einem Irontiilen Durch>cliniii Jui 
scitc ist der i^Tößlc Teil des l'nuc' 
Trommelhöhle und dit' laterali- \\;ii 



rli:ii- 



M. constrietor [iharynfrU siiperior 

i:s, ilorsiiljs |i?urynKis 



n[i;-:ilis ph;iryiiyis, in der Ansicht von vom. 
Ii din Kiipl dargestellt. Auf der linken Kcirpcr- 
11- pli rjirdideus, ferner die vordere Wand der 
ihrlrompcte aVijretnijfcn worden. Tonsilla 

Jachcnmandel. 



id d 



Lioneln nasal is nietli 



Concha nusalis iiifcrii 



Kurs» phirjfnjje« (Var.) 

h pharyngobuilir 




■siis pliarynReus (KoscniDuclIciii 



pharynceum tubac 
miia Ml laatnitrriiiHalia 
sal I >in);oph aryn gea 



l'arics «lorsalis pharyn^ 
F«^.-ia fn-vfrffbnlis 
.Vrcus pharyngopatatinui 



Fig. 710. lier Nasenrachenraum, l'urs nasalis pharynjri^^. und sein i'bergang in die 
Nasenhöhle, in mediansafriitalem iJurehschnitt; Ansieht der rechten Seitenwand mit 
der Sehlundkopt'iiiUndimi;; der Ohrtrompete. Tonsilla pharyngea; Bursa pharyngea. 
Suicus nasalis posterior, dem Meatus nasopharyn^eus entsprechend. Plica salpingo- 
palatina, Hakenfalle; I'lica salpinRopharyngea. Wulsttallc. 



Pharynx, Schlundkopf. 




,, 
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DER BAUCH- UND BECKENTEIL 



DES VERDAUUNGSAPPARATES. 



-f 



T>rr BaiK-h- und Bevkentvil den Ventauungsapparateit. 



Ocsophk|[u> li'ati abdominiilis] 



Curvihin Fonlriculi i 

Antruni pTlorlcam. 

l'ar* pylori» Tcniriculi ' 

Pylon» , 

LiKamenliim pfli 




■''iiiiilni ventiiciili 



.I.itiion, bb SM -nl 
«-litii d« l'orlhi- 
iisi.-u(D vbccral« *n 

ikr Wand •!*« 
Mi.([efi 



(iDodcill 




l'ar* infciioT riuodcni 
l'jg.711. OcT Ma^cn, Vetilriculus (Guslcr), in müßl^ ausgcüchntem ZiiKtand, mit dem 
unteren Teil di,T Speiseröhre unO tlem ZwRinin(jerdarm, Daodcnum, Ansicht von vom. 

unica mucou oeioph>)ti 



venlriciili 
TaMcn mucn 



l'iiniiu mitKulant netojiht^ 




Fig. 712. Die vorUeri,' Miilfit des entlang dem yiojjtii und kk-inen Ma^'enbiigen eni- 

zweigcschniltenen Mayens in der Ansicht von innen. Cbt-ryanp der Schleimhaut der 

Speiseröhre in den Magenmnnd, Cardia; der Ausgang des Magens, Plüriner. Pylorus. 

Fallen der Magenschleimhaut. Pllcac mucosae ventriculi. 

Tubus diftcstorius, VerdauunK^kanal. 




Fig. 715. Die Muskulatur an der Cardia. Fig. 716. Die Muskulatur in der Regio 
nach Ablösimir der Schleimhaut von innen pylfirlca, vim innen her dargestellt. 

her dargestellt. 



TcU submucosA 




gituilinale M.itJiint 

Fig. 717. Der SchliLÜmuskel de* Plnrtners, M. sphincter pylori, im Längsschnitt. 
Tubus di(;eNtortus, Verdauungslianal. 




iMg.yis, Der ZwölflingtTdiirm , Dui>dcnuni. in iler Ansichl vnn vom. Der absleigcndc 

Tfil des Danns ist cröflnei und Jii: vcirderr Wund nach links umnrlcgt worden. 

l'lita lon^itudinalis duodcni mit der Milndiinij drs I Mvorticulum dundeniile. Pupilla 

dundcni mit diT Mlliidiinu: des Ductus p;incrp;ilii'us .iccfssurius. 



DurchichnitlilUche der 

vorilcien Wanil Hm 
Uivetliculam duCilFiiale 



Milntlungcn der Gluidalie 




Ilivcnirulllm dnoilcTDolc 
(Valeil) mii dem ilini 
Eigenen Kittcniyilcni 



Fiy. 719. An dem aiiliic-schniitciun Duodenum ist der ßcmcinsamc Kiium, in wc-K-hcn 
sich der Ductus chulediichus und der Ductus pancreaticus öffnen, d;is Diverticulum 
duodenale (Vateri), sowie die KiidstUcke der genannten Ausl'ühninysg.InBe seihst, 
von vorn her der Lilnge nach eröffnet worden, um die venlilartitren Sehleimhaut- 
lllltchen des Diveriiculum duodenale zur Ansicht zu bringen. 



Tubus digestorius. Verdauungskanal. 




Facies inferior 

IndiuTB pmicrealii 
Prace^ut uncinalus (Pancicas Winslowi) - Caput panerealis 

I-iy. TlM. Die Büuchspeicheldrüsc, Pancreas; ihre Lagebezichung zu dem Zwölflin^vr- 

darm und zu dem gemeinschaftlichen Gnllcngantr. Pancreris accessorium. 
Ansicht von hinlen. 




Processus uucinatüs (PpiricicmWitislowi) 



FitL.l'Jl. Die Bauchspeicheldrllse mit prUpariertem Gjmgsystem in der Ansii-hl von 
vom. Ductus piincrealicus; Ductus pancreaticus accessorios. 



Pancreas, Bauchspeicheldrüse. 



Der Bauch- atiil Beckenteil des Venlauunünapparateit. 

Noduli lymphtlici solltet! 




rig.72'J. Intestinum jt'jununi, Lccrd.ii-m, l'"ie-"-'* Intestinum iNurn Knimmdami, 

zum Teil crollnct. /um Uli erottnct. 

lulislitiuni /cum; /Miiiiiiiiriii. 





Nri.liili l>iii]ili:ili.;ii ' Noiluli l}ni|ihatici 

Via.~'27}. Noduli lymphaliii :ijrfrri'[i;iti 
(l'cviri) ;nis di-m Inlcsliniiin iicum. 



F(, 4 1 \ fj n Seh mh 

d/ nii clnunmdn 

ndu c duod n 1 runn du h 

\b nnun^ d Fun m d 

Kf=^tc-IU. l-i«. TJO. Schleimhaut dr>, Intestinum jk-win 

mit (.-incm holitiirrn I.yniphliniKchcn. 




Tubes di^estorius, Vcrdauun^skanal. 




[ Fifj, 727, Die Muskelhiiut, Tunica 
I muscul.-tris, des erunhcten Dick- 
l darms (des Colon transvcrsum) 
I durch Ablösung der Tunica serosa 
fvi>n der Außenseite darycsielU. 



Fig. T2S. Intestinum crassum, Dickdarm, teilweise 
entlang der Ansatzlinic des Gekröses eröffnet. 
Das Darmstück hatte sicli im kontrahierten Zu- 
stand hcrunden. 






Fig. 729. Die Schldmhiiui Ol-s Ljicliiiarin-. idi-:, Ccjinji it.in^M-i >um) in mätiig ausge- 
Bspanntem Zustand, von der Innenseile gc-seiien. .\n der rechten Seite des Prllparates 
^ind die Drilsenzellen der Glandulae intestinales durch Auspinseln entfernt worden. 



Tubus digcstorius. Vcrdauungskanal. 



I 

-Ar- 



MM 




Fig. 730. InicslinumcaeL-um.derBlindtlarm, 

mit dem Wurmfortsatz , im ;uisgi.-dehntcn 

i^uKiami nach AhlOsiing der Tunicji serosa 

von iltT dorsalen Seile dargestellt, 



Fig- 731. Inii'^Uniim caccum.der Blinddarm, 
eines erwachsenen Mannes in vollsi.'lndie 
kontrahiertem Zustund nach Ablösung der 
Tunica serosH von der dorsalen Seite 
dargestellt. 



.HlicDc tcmlluniite» coli 




\l 

v (renuU vulvulac coli 
' Inteilinurn uccam 



ValvuU pro- 
cv»ui vermifonni* 
cnuluiD posliriui valvulae coli 



Flg. T.ii. Der ausgedehnte, ßetrückneti_- 
Blinddarm von der lateralen Seite ge- 
sehen. Ein Teil seiner lalenilen Wand 
ist abgetragen worden, um die Blinddarm- 
klappc und den Eingang in den Processus 
vermilormis zur Ansieht zu bringen. 



l-'ig. 7:H. Blinddarm in Formaün crhJlrtet 
und in der Richtung der Einmllndungdes 
Dünndarms durchschnitten. Hintere Hüllte, 
Innenseite. Die Blinddarmklappe, Valvula 
coli, in geschlossenem Zustand frontal 
durchschnitten. 



Tubus digestorius, Verdauungskanal. 




QuetMhiii 

Fig. 734. Inteslinum nciiiin, Mast- 
darm, mit Ireigclefrier iJiiißsmus- 
kclschichte. Übergang von Mus- 
kclbUndeln auf die Prostata und 
zwischen die Bündel de» M. lev;i- 
lor ani. Ansicht vor vorn. 



I'lica UaDsvctsalls reell 
M- Efihincler uii Icrtit» 



l-*iil. "Tl. Autk-nsiitc dt-s isr.lifrU'ii und von liimun 
crülTneien Mastdarms. In der unteren HalTte ist 
die iJingsfascTschichte der Muykelhaut iibgi-löst 
worden, um die Kreis iascr seh iclitc und den C'her- 
gang derselben in den M, spliincicr ani internus 
darzu.stelicn. 



iColumiuc rectaki (Motijiigniij 



M. Tphinclet u 

M, sphtnrlcr a 



Fig.736. Die Schleimhaut des 




Teiles des M;istdanns und ihr Übergang in die 
Uußcrc Haut, 



Tubus digestorius. Verdau unffskanal. 




Uuctus cliiilcdoi'hu<i ' 

Ducttu hepaticum ' / 

Fit-. 7;W. Dil.' unuTc I-'liichc der Leber; die in di'n Grulion ütTsclbL-n kign'ndrn Teile. 



Hepar, Leber. 



ä 



Ver Itauch- niirl UvvkvuU-il des Veriianun^supparateii. 



Ohcre Bsufhfellgti 
Lie- (alcifviinc licpnlii 



Lobu! 'Icklci (Facies siiiierior) 




""^' l.uliiis camlutiL- iSpigcli] 

Fig. 7.S'J. Die hintLTL- Klikhe der Leber mit ilen AusihttsötTmingcn der Leben 



Appendix fibrosi 
fiiil V«s» nberr- 



Iniprcssio oesophagpa 
I Kossa ductus Vi 

I I Lobus csudiliLs 




LFig.740. Die unlere Fläche, Facies inferior, einer in der unvcrüchrlcn Leiche erhärteten 
iLeber, Dach voUstUndiger Entfernung der in den Gruben derselben lagernden Teile. 



Hepar, Leber. 



th-r Uiitich' iiml JtvvkcnUll dvitVvrdnattu^apparatvs. 

Curvftlurn vcnUiciiU 




Exlrcmiliif iiift 



Fncic K*"'')':'^ 



Fig.74f(. DicMilz. Lien.von derMagcn- 

Seite gesehen, mit den freigelcglcn 

Verzweigungen der Artcrla und \'cn.i 

lien:ilis. 



Fig.747. Die Milz, in ihrer Verbindung mit dem 

Ligamenium gastrolieniile in der Ansiclu von 

vorn. N'cbcnniilz, I.icn jicci 




'Tiiniia albuKin» 



Fig. 748. Ein Teil der Durchschnittsililche 
der Milz eines jugendlichen Selbstmörders, 
iin welcher die Malpighischen Kiirpcrchcn, 
Noduli lymphatici licniiles, sehr reichlich 
iiusgehildet waren. 




licnalJt 



Fig. 749. Ein Teil der Durch-schninslläche 
einer Milz, iin welcher durch längeres Be- 
spülen mit Wasser die Pulpa teilweise ent- 
fernt und das Bindegcwchscertlsi isoliert 
dargcslclli wi.>rdcn war. 



Hei Baacb- natl Iteekentelt des Verdauaagsapparates. 



Curvatura vcnlriculi major 
Mcso^BStrium 



Dum 



Mesenterium commuDe 
Nabdiditcire ilc^ Dm 
Anlig« des Intestinum caccum 




Mesocolon descendens 



Fig. /oO. Der Zustand des infiisrhlichcn Darnikannls und Gekröses in der 6. Woche 
der fötalen Entwicklunji. Schcinatischc Darstellung. 



Cumturi vcnlricuh 
Pnncreas 
Ductus cboledocboi 
Heeoduodenui 




■tTcil) 
1 vcnlriculi 



Mesocolon 

ascendeoE 
Mesocolon 

descendens 



Coqius venlricult 




Fig. 751. Der Zustand des mensehlichtn 

Darmkanals und (jekrösts in der.s.\\'(n;hc 

der Totalen Entwicklung. Schematische 

Darstellung. 



Fig. 7ri'J. I>cr Zustand des menschlichen 

Darmkanals und Gckriises in der Mitte 

des 4. .Monates der fötalen Entwicklung. 

Schematische Darstellung. 



Peritonaeum, Bauchfell. — Mesenterium, Gekröse. 



Der Baach- und Becken e des Ve dauunUs^pp^^tes. 
M RU m (IT 



Kursa o mentalis, 




Fifr.l'ü. Wcsoj^astrium unj nursaomcn ü 

crstercn an das Pcritonacum parii-la!c [ n d 



h unfj des axialen Teiles des 

n nalcs). (Juerschnittsschcma. 




Fifj-7r>4. Me og unund i 
ersteren n d I on cu p 



d \n h un^de nl c des 

rinn u hn h ma. 




Fig. y.'ö. Das DUnndarmgekrösc und der Ansatz desselben an den Darm. Querschnitt. 
Peritonaeum, Bauchfell. — Mesenterium, Gekröse. 



Der Bauch- und Bi'vkinteil den VordittiiitiSsapparatüs. 



Fid hcwcetiche Teile des Coli 
VciioL r<-lt«a 



K»udifcUf»llc von ilct 

(liUcnl'li» imn 
rentonMiim pari «nie 




FIcKUra daodcliojeiiliialt 
Perilomicuni putiFluli 
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Fig. Tt)*). Mescna-rium coniniunc von cinom drei Wochen allen Kind (WiricUtt). Die 
Anwachsung des Duodenum an das Periionaemn parietale der hinicrcn Bauohwand 
ist in normalerweise ertolpt; hingegen ist die Anwaehsung des Colon und Meso- 
colon ascendcns an die vordere Fläche des Duodenum und an die hintere Bauch- 
tvand unterblieben, so daß das Colon ascendens frei beweglich ist und mit dem 
Blinddarm und dem Convolut des Intestinum ileum und jejunum nach oben umgelegt 
werden konnte; die Abgrenzung des Colon ascendens gegenüber dem Colon trans- 
versum fehlt. Das Mesocolon ascendens bildet mit dem Mesocolon transversum und 
dem Mesenterium des Dünndarms das frei bewegliche Mesenterium commune, 
welches dem GekrfSse der ursprünglichen Nabeischleite des Darms entspricht. In 
der rechten Hälfte der Unterbauch gegend lie^t das primäre Pcritonaeum parietale 
frei vor. während in der linken Hälfte das Pcritonaeum parietale in normaler Weise 
sekunder durch die vordere Fläche des angewachsenen Mesocolon descendens dar- 
gestellt wird. 



Peritonaeum, Bauchfell. — Mesenterium, Gekröse. 



Der Bauch- and BecketiU-U des Verdaatingaa]ip*''aieg. 



l'Üca duodcnojcjiinalii 

Wuri^FlIinic dci Mim 




iluacleiiomciDCollci 



Fig,7S7. Kecessus duodcnojejunalis. Das Colon transvcrsiim ist nach oben umgelegt; 
Intestinum jcjunum und ileum sind so weit ab möglich nach rechts verschoben, so daß 
die Flesura duodenojejunalis, die untere (hintere) Seite des Mcsocolon transvcrsum und 
das Mcsocolon dcscendcns frei vorlicijen. In den unteren Teil des Recossus duodcno- 
jejunalis, welcher sich entlang der ganzen Pars ascendens duodeni herab erstreckt und 
von der Plica duodcnomesocolica begrenzt wird, ist eint- Sonde eingelegt worden. 




Fig. 7jH. Klvcs.svv :fliriipii;r9'V'fl'Ö!ca>. Hiiv';Xv^ ^'^ linken Leberlappens mit der 
Appf'näbi.nbPtiJä'hep-.jtis nwj cli^cm Ktück des Zwerchfells.. 



Peritonaeum, Bauchfell. — Mesenterium, Gekröse. 



D^rBaavb- nnd BrcbenlHI <len VcrtlHuiinHnni^parateB. 

H-TichsangigtcnM dos Mcwcolon dciccndcns 



■Ion dcscendcns 
Colon dcscondem 



.^Rcccsstis pnr»colid 




Tuba ulcrina (Kallopjiii) 



Fig.7j9. Rcccs&us intcrsiyinoicicus und Koccssus paracolici. Die linku Darmbeinirriihc 

mit der linken Seilenwand des Beckens, Überfjang des Mesocolon sigmoidcum in dy.s 

Mesorectum. Das Colon sigmoideum ist emporgehoben. Ansicht von vorn. 



AnwachiunKSgreiiic <ics Inlesllr 




Fig. 760, Fossa caecalis, Recessus retrocaecales und Rccessus ileocaccalis inferior. 

Die rechte Darmbeingnihe mit der rechten Seitenwand des Beckens. Der Blinddarm 

ist emporgehoben. Ansicht schrilg von vom und links. 

Peritonaeum, Bauchfell. — Mesenterium, Gekröse. 



]i 



Der Bauch- und Beckenteil des Verdatiinigtapptrtit^ 




Fig. 761, Schcmatischc D:trstcl]unjr dos Vfrlaulcs und der Anordnung des Bauchfelles, 
des Gekröses und dos Xetzbcutels im normal ausychildctcn Zu.stiind, Durch die blauen 
Linien ist das primJire I'eritonacum parietale, durt-h die roten das Mcsofjastrium und 
durch die gelben Linien das I'critonaeum visi-erale, cinschlielilich der Hauehfcllbcklci- 
dung des Gekröses, bezeichnet. Die lortlaulendcn Linien bedeuten die freien Ober- 
flächen des Bauchfells, die punktierten Linien entsprechen jenen Strecken des Bauch- 
fcll.s, in welchen die freie Oberflüchc desselben durch Anwachsung verschwunden ist. 



Peritonaeum, Bauchfell. — Mesenterium, Gekröse. 
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APPARATUS RESPIRATORIUS 



DER ATMUNGSAPPARAT. 



J 



Toldtt Anatomucher Athm. 6. Aufl. ^ 



Der AtniunfisappHrnL 



ä iirytunoidcA y^^^l 




Fig. 7f)2. Ansicht von der linken Seile. l-'iti. Tot. Ansicht von hinton. 

i'arlildun (ricoiiie«, der Rhiaknwpd. 




Incisura .. 

Ihfrcoidea 
supcrior 
Tubetculuni 
IhyreoideiiTii 



Fi(r.764. Ansicht von der linken Seile. l-'ii;. ,(ö, Ansicht von vom. 

CartiI,ii;o tliyi-i'ohli-ii, der S(-/n7,//.->!orpc/. 




.».. .■ Carl ilaco com i 
^ (Sa„.orini 



Fig. 76(», Ansicht von der l-'i;:. 7cj/. Ansicht von hinti'n. l-'ij;. 7()S. Ansicht von der 

l.-ilcralen Seite. niodialcn bcitc. 

Curtiliigo firytaeiioii/i'ti. ilrr 'tinkvj (iießhcclcciikiinrfic! niil i/cr CtirtHiiso conticnltita. 




tiolus cjii^lolliili» 

Fig. 76'). Carlilaffo cpigtottica, der Kchldcckclknorpcl. Ansicht von hinten. 
Larynx, Kehlkopf. 



F 



Der A Im u ii^.sa/i/iit 

C»lllagi> cpiglollirj 




Fig. 770. Die Uandvcrhindunycn der Kehl- 
kopf knorp*"' unti Jic Membranii hyo- 
th^Tcüidca in der Ansiclit von hinten. 



lM|,f.771. DieBiindverhindungen der Kehl- 
koplknoqiel und die Membrana hyo- 
thyrroidea, an der linken Hilltte eines 
sa^'itlal durch-'iehnUtcnen Kehlkopfes dar- 
irestt'lh. Ansiehl von innen. 



'arüluBO ihjtcoide» 
. C«rtilx^ cricoides 




l'ig. 772. Der Conus elasiicus mit den Liyu- 
mentu voealia, weKhe die elastisthcn 
(Irundlagcn der Stimmlippen (l.ahia vd- 
calia) bilden. \ach Abtrayun^ des tfrii^ten 
Teiles der linken Sehildknorpclplaiie d;ir- 
gestelll. Ansicht von der linken Seite 



Fig. 773. Der Conus clasticus mit den 
beiden Ligamenta vocalia in der Ansieht 
von oben. Dunh Abtragung des oberen 
Teiles der beiden Schildknorpelplatlen 
und Entfernung der innerhalb derselben 
gelegenen Woiehieüe dargestellt. 



Larynx, Kehlkopf. 



Der Atmuageapparat. 

I.ig. hjrolhyreoideam Utcrsle 
; : Bündel des M. 

stylophitVPütlll 







Fie.774, Dor Kehlkopf mit der Mcmbr 
hyothyreoidca und dem .M. cricmhyi 
ideus, sehriiß von links und vorn (icscV 



l'iir '"■'>- l'ie Muskeln des Kohlkopl'es in der 
Ansiitu von hinten. Die rechte I'lattc des 
SohÜLlknorpels ist teilweise abgeinit;cn. 



Tunicft mucoM laryniii 




Fig. 776. Die Mu.skcln dos Kehlkopfes, 
nach AbtraKuntr dos ffrüfitcn Tolles der 
linken Seh lldknorpel platte diirgesteUt. An- 
sicht von der linken Seite, Die Appendix 
ventrlculi laryngis, teilweise von auficn 
eröffnet, ist außergewöhnlich grofi. 



I'itr. 777. Die Muskeln und Schleimdrüsen 
des Kehlkopfes an der linken Hälfte eines 
mediansagittal durchschnittenen Kehl- 
kopfes, von innen her dargestellt. An der 
Stimmlippe und an dem Tascbenband ist 
die Schleimhaut zum Teil erhalten. 



Larynx, Kehlkopf. 



Der AlmungaapparaU 



Fpigtoiticit 
nka «rjciiiglotliLn 




Pig. 778. Die vordere Wand der Pars laryngca 
des Schlundkopfcs mit dem Eingang des Kehl- 
kopfes, durch seitliches UinloiiLn der ihrer 
iJingQ naeh aurgesfhnitiencn hinteren Schlund- 
koptwanJ dargcütellt. 



iiicmbraniMUs 
Iracheae 

Fig. 779. Linke Hillltc des median 
durchschnittenen Kchlknprcs. La- 
biuni vocale, Siimmüppe; Plicu vo- 
calis, Stimmralic; Plicaventricularis, 
Ta.sch entalte; \cniricutus larj-ngis, 
Kchlkopftasche, 




T/IW 


Hinia vesübuli 


/-' 


Vcntritulut 


Tuhcrc 


ulum cpielollicum 


M, Ihy 


cosryUenoiJens 


V' 


,n inte™™).™.™ 
VI. vocilis 


w 


rinmi glDlddu 



Fig. 78*). \"ordtTe HUIIte des ironial 
durchschnittenen Kehlkopfes. Der 
StimmapparatpGlottis.mitdcr Stimm- 
ritze, Rima glottidis; die Stimm- 
lippe, Labium vocaJe, mit derStimm- 
fiilte, Hica vocalis; Plica vcnlri- 
cularis; V'entriculus laryngis und 
Appendix ventriculi laryngis. 



Fig, 7S1. Die obere und die untere Hälfte des 
im Bereich der Kchlkopftasche horizontal durch- 
-schnittcnen Kehlkopfes mit dem Schlundkopf. 
An der unteren H;ilftc ist auf der rechten Seile 
die Schleimhaut der Kchlkopftasche abgelöst 
worden, um den M. vocalis und den M. thvTeo- 
aryiaenoideus (externus) zu zeigen. 



Larynx, Kehlkopf. 



Der Atmangaapparat 



Miimbrnna liyulliyicuidi 



l.ig. cricuthyf colli cum (mciliui 




l-"iU. 7S2. Die Lultrühre, Tmchcii, mit Jen hcidcn LultröhrcnUstcn, Bronchi, und den 
nächsten Zweigen derselben, R;imi bronchiales. Nach einem bei unversehrtem Brust- 
korb mit Talg ausgegossenen und dann frei pritpariertcn und getrockneten Objekt 
gezeichnet. Ansicht von vorn. 



Die Luftröhre mit dem Bronchialbaum. 





L. 


Der Atviun/ir'itpiinrat. 4tJ'l 




r.lwidttU iliyreoide« , ^k ' W 




Apex pulmonis ._^ ^^IK^ 




Bwnchusdext« ^ ^^^^^P / '^ H-onchus «ni.t« 




Rum bronchiales vn, Äy,'A^ '^^■S S Jl W»-* T^ r.iil.nün, 












B^HEI^^'/^' 's'^^^ä 










B^mBH ''-iS^l^ii^M 




W^K 


Bj^hSt 




Ulla ^^^^^^^^^ 
kiini bronchiides do 


^^^^^^^^^^ '.Rmni vcn- 
rsalcsf ^^^^^^ Kales lobi inferiorij 




Fig. 783. Die Luflrührc. Trachea, mit den beiden Luftröhrenästen , Bronchi, und den 




nUchsten Zweigen derselben, Kiimi hronchiiiles. Das \'erhältnis der Bronchialzweige 




zu den Lappen der Lungen und zu den einzelnen Bezirken derselben. Die Bronchial- 




zweige sind an den mit Alkohol ausgegossenen Lungen durch Abtragung des ent- 
sprechenden Teiles des Lungengewebes von der Mitte! fellfläche aus dargestellt worden. 
Die beiden Lungen sind vorn etwas auseinandergelegt worden. Ansicht von vorn. 




Die Luftröhre mit dem Bronchialbaum. 
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^H 



Der Attnnn^Hitppitrut- 



A|iL*i gmlmniili I 

l.obat superiot 




I MHtgo inFirriur 
Fig. 7S1. Rechte I.imgf. Facits oostali; 



MniK« iiiferiuri 

RuEt pulmoula 
l-'iy. "rB. Unke Lunge. Facies c 



nal» *ur die Rkilix |>ulr 



Solcu* uorticui 



Ka<lB [.ulmuiii 




\L 



l.ie. pulmonhiv ,. ,, , , 

' Orenilinien cicr 

I.obuli ^ulni 

Fitr.7aij. Kcchtf Lunye. Facies mpdiastinalis Fig.7S7. Linkt- Lunge. FacicsmediastinS 
mit freigelegter Lungen piVirtt;. mit quer durchschnittener Lungenwurzel. 

Pulmo, Lunge. 



Der Atmiui^aaitfiarat. 
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Inei um inlerlobatis 
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r und Ine Lruncliiulea 
LnrUlagines bronchi«! 



__ V^nif iiHlmoiiHlft 






V-;.Mr ;.u/,„«n»fr.. 



Fig.788, Die Lungenwurzcl, Radix pulmonis, in der Ansicht von hinten, Die gegen- 
seitigen Lageverhfihnisse der ArleriM pulmonalis, der V'cnae pulmonales, der Bronchi 
und der ersten Rarni bronchiales bei ihrem Eintritt in die Lungenpforte, Hilus pulmonis, 




Fiy, 7S<A Abgüsse der letzten Enden der t,ultwege in der Lunge, nach Erlüllung der 

Uriinchialäslt' mit Harzniasse durch Currosion des Lungenfrewebes mittelst Salzsäure 

hergestellt, 




Tunica ■dvnnücU 




Fig. 7«). Die SchilddrUtiC, Glandula thyrco- 

idea, mit dem Kehlkopf und der l,ufiriShrc 

in der Ansii-ht von vom, 



Fit;. 791. 'Ji'" Sthilddrlise mit der Speise- 
röhre in der Ansicht von hinten, ülnniiula 
paralhyreoidea (Epithclkörperchcn). 




Fig.79'>. .Sohilddrüsf, tilanduluthyreuidca 

mit M,in]t;('l des Isthmus und doppclsci 

lilicin Lübus pyramidalis, (yarictiil.) 



Fig. 793. SchilUdrtlsi- mit mehrfad 
Nebenschilddrllscn, Cilandulae thyreoideae 
acccSHorine; eine von den letzteren be- 
findet sich ober dem itungcnbcinkörf 
hinler dem Musculus mylohyoidci 



Glandula thyreoidea. Schilddrüse. 



DvT Aliiiiiagsappitrat. 



Thym.15. (I,übu5 dciter) 



Lobu! [lyriniidali^ ulaiiilulic lIiyreoidM« (Vir.) 







j.79i. Das Bric'^el, Thymus, mit dt-r Sfhilildrilse, d^m IkTzhfiitcl und den Lungen 
eines menschlichen linihryn aus iltm h. Moniit. An?iji:ht von vorn. 



Glandula thjrcoi 




Fig. 795. Das Briesd, Thymus, mii dein Ucr/iH-mci, n^uh vnllsiiindtgcr Hnllomimir dei 
Lungen diirgestellL Von einem 5 Wochen alten Knaben. Ansicht von vorn. 



Thymus. Briesei. 



Bntwicklaag der Etngewelde. 
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Dor'ile 1 ancreasani 
Vcnlralc J ancieasarj 



FijT 797 McnschliLhtr Lmhno iii-. d( m Atil intr U(r '* \Voi.hc (schematisiert) 

tpit)iclii.imil wnilirm, 




iSoTsa Omenta 

] entonucuni par ctuli 



)tjctai choledochus 



Fig 798 Anlage der Milz Menschlicher Embr>o (6 Woche) Querschnitt. 
Primitive Anlagen der Eingeweide. 
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DIE TOPOGRAPHIE 



DER BRUST- UND BAUCHEINGEWEIDE. 



,u^ 




Fifj. 7^W. Die Last- dt;» Bru.--lu-iks Ji*r bpi intTiihit' in ditn hinlcrcii Mitu-tlfllraum 
und ihr Dunhtritt durch den Hiiilus of^ophiißtiis df b Zvveriihi'cllcs. Durch Abtninunii 
der Wirbflsllulc, dt-r hinteren Teile der Kippen und des größten Teiles der Aurta 
descendcns, unter Erhaltung der Pleura dargcsti'Hi. M. hronchooesophagcus und 
M. pleurooesnphsyeus. AnHiclit von hinten. 



Topographie der Speiseröhre. 



a 



Die TopoÄ»"«pAie der Brust- uatl BaucUcitiScwciili: 



mediaslmalc posicriiis 
Pteur» tijc<tiii5lina1ii 




Biilli'ix »artan > 

Cnrlllago fostulis uJ 

Cavuin iTiiiimBtinale ai 



1 Pcrlrtrilluin 
Sinu) coitomeiliulinalii 
.lytirlioadnials ttr-nmlia praxi 



Fi^. 801. Horizontalsthniti diirth den Rumpf zwischen dem "). und 6. Brustwirbelkörpcr. 




Vuhula lrhaspitla.lh I-rrica^/uni 

Corpus sirrni Cavum niediaitinale »ntcrius 

Fii;. fiin, Hnri/onlalschnitt durrh den Rumpl zwischen dem 7, und 8. BrusiwirbcIkÖrpcr. 



Topographie der Brustorgani 




Fig. 802. Die Lage der Baucheingeweide oaeh der in libliclicr Weisi; vorgenommenen 

ErfSffnung der Bauchhi'jhic und Bloßlegung des Rippenbogens. Die sichtbaren Teile 

des Dickdarms sind mafiig durch Gase ausyedchnl; das große Netz, Omentum maju.s. 

bclindct sich in seiner natlirlichen l.agc. 



Topographie der Haucheingeweide. 



m 



Jiie TuiHi^rapliic 'ler linifi- nnit Um 



FIcKiiU coli 6e: 




Fig. 803. Die Lage der Baucheingeweide im unteren Teil des Bauchraumes, nach Um- 
legung des großen Neues nach oben. Beziehung des groöen Netzes zu dem Quer- 
grimmdarm, Colon transvcrsum; die I-;ige des Blinddarms, Intestinum caecum. und 
des aufsteigenden Grimnidarms. Colon ascendcns, im Verhältnis /u den Schlingen des 
Ircicn Teiles des Dünndarms: Leerdarm und Krummd;irm, Inlcstinum jejunum und 
Intestinum ileum. 



TopOfiraphie der Baucheingeweide. 




Fig.H04. Oif treipn Tirikr iUts UUnnd.irni^,: der Li-irdiirm und der Krumindami , In- 
tcsiinum jcjunuin und ilcum. sind so weit als miSglich iiul" die rtchtfi Seite, und diis 
Colon triinsvcrsum nuch ohon umgelegt, um den Oberyang des Ictzicrcn in den ah- 
stcigendenGrimmdarni, Colon dcstcndens, und dieses in den S-lÜrmigen Grimmdiirm, 
Colon sigmoideum, *ichth:ir zu niiiehen. Das DUnnd;irmtrckröKe. Mcscnierium. und 
die Wurzellinie desselhen, Kadix mcsenierii, in der Ansicht von der linken Seite. Von 
dem Dickdarmgekröse, Me^ocolon, ist die linke H.'ilfte des Mesocolon tnuisvcrsum 
mit seiner W'urzellinie, ferner das Mesocolon descendens und das Mesocolon 
moideum sichtbar. Recessus duodenojejunalis. 



/- 



Topographie der Baucheingeweide. 



> sj^ 




Fig.Stf). Der freie Teil dci. DünrnJarms ist, mit Ausnahme des Aniimtjsstückcs des 
Leerdarms und des Endstückes des Knimmdarms, von dem Gekröse abgelöst und 
dieses selbst auf die linkeSeite umgelegt. Ansicht des Dünndarmgekröses, Mesenterium, 
und seiner Wurzellinie, Radix mescnterii, von der rechten Seite. Von dem Dickdann- 
gekröse. Mesocolon, ist der rechte Anteil des Mesocolon transversum mit seiner 
■Wurzellinie, sowie das Mesocolon ascendens sichtbar. Rccessus ileocaecalis superior. 
Intestinum caccum, dor Blinddarm; Colon ascendens. der aufsteigende Grimmdarm; 
Colon transvcrsum, der t^uergrimmdarm; Colon sigmoidcum, der S-fÖrmige Crimni- 
darra, und sfin LTiergimf; in den .Mastdarm, Intestinum rectum. 



Topographie der Baucheingeweide. 




KiK.>*"f>- Hie Liigc J(.-r HinKtWL-idi.- ii 
Uauchraumes, nach Ahiragunp der i 
Hein und den Rippt-nknuipfln h 



posterior) 
Keccuus Inferiiir 
unienlal« 



1 d(T llrusiiii)lik- und in dem oberen Teil (R^ 
orderen Hrusi- und Bauchwand. Mit dem Brust- 
luch die vordersten Teilp der Kippenkfirper iih- 
geiragen worden. 

[>er vordere Miitcllcllrauni, Cavum mcdiastinale unierius, mil den Kestcn der Thymus 
und der vorderen Wand des Herzheutcl.i. Die Miltcircllplailen, Laminar- mediastinales. 

Der vordere Rand und ein Teil der Rippeniläche der beiden Lungen. 
Die Lage des Magen» im V'erhUltnis zur Leber und zum yuergrimmdarm. Das grotie 
Netz, Omenlum majus, in' der Ansieht von vom. Die vordere, von dem großen 
Magenbogen ausgehende Plane diK großen Netzes ist links von der Mitielebene 
durch einen Llingsschnilt iiespalkn und die Schnitt runder etwas auseinander gezogen 
worden, um einen iünblick in die unten- Auss:ii.kuni.' des Nel;cbeutels, Reccssus 
inferior onicnlalis, /u gewinnen. In dem Ilen-ich de> lünschnittes ist ein kleines Stück 
des (Juergriiiimdarms, sowie der hinteren Platte des groüen Netzes sichtbar. ^^ 



/- 



Topographie der Brustorgane und der Kingeweide der Obcrbauchgegend. ' 




I 



Mesocoli 

der darauf huncntlcii 1. 

pcratenor ticsOnx 



Rg.SO?. Dursielluii),' der Bnistorji.im.- und dur [iinyi- weide- des oberen Teiles des 

Bauchraumcü n;ich Abirafiung der ganzen vorderen Brusl- und Bauchwand. 
Durch frontjüc Schnitte sind die vorderen Teile der hciden Lungen und der beiden 
MiltcIfcUplatten entfernt worden, um den Herzbeutel in grübereni Umfiing sichtbar 
zu machen. Die verschiedenen Abschnitte des Brusllells, Pleura. 
Leber ist so weit a]s mögfich nach rechts umgelegt worden, um den Magen in 
er natürlichen Lage und das kleine Net/ mit .seinen drei Abteilungen darzustellen; 
In dem Bereich der Pars flaccida scheint der Lobus caudatus der Leber durch. 
Durch Abtragung des größten Teiles der vorderen Platte des großen Netzes ist 
die hintere Wand der unteren Aussackung des Netzbcutels freigelegt worden; diese 
wird durch die hintere Platte des großen Netzes, beziehungsweise durch das mit 
dieser verwachsene Mesocolon transversum gebildet. 



Mit 



Topographie der Brustorgane und der Plingeweide der Oberbauchgegend. 



Die Topographie der BrasU narf BaavbeinifWet^^^ 

A tHruli. rummams i/rxln Traihco 



V-aiinifiBa rlex'ra 




Fig. H(W. Brust- und Uuuchwand sind his ;iur Achsel 1 in io ;ih|fenomnien. Von den beiden 
Lungen sind die vordcrt'n Anicilc bis an den Hilus Jibgetrayen und der Herzbculel 
mit dem Herzen entfernt worden, so daß der hintere Mittclfellnuim von vom her 
freigelegt erscheint und nicht nur die Luftrfthrenllsti", sondern auch die Speiseröhre 

und die iibsteigende Aorta eine Strecke weit sichtbar sind, 
Nachdem der freie Teil des yroflcn Netzes entlang dem großen Magenbogen und 
dem Colon Iransversum abgeschnilit-n worden war, sind Leber und Magen so weit 
als niQglich nuch oben umgelegt worden, um den Zugang zu dem Netibcutcl, das 
Forumen cpiploicum iWinslowi;, darzustellen und einen Einblick in den Netzbeutel, 
Bursa omenialis, zu gewinnen, dessen hintere Wand zum großen Teil vorliegt; in 
dieser ist die von der hinteren I'latEc des großen Netzes umschlossene Bauchspeichel- 
drüse, l'ancrcas, sichtbar. — In den Netzheutcl ist von dem Foranien epiplojeutn 1 
eine Sonde eingelegt worden. 



Topographie der Brustorgane und der Kingcweide der Oberbauchgegendi 



IHv Tojiofiraphie iler Brnst- iiiiit Itiittcheiiifieweide. 
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Fig. 809. Brust- und Bauchwand sind bis zur Achscllinic abgenommen. 
Herzbeutel, Herz und Lungen sind vollständig entfernt worden, so d;iß die beiden 
von der Pleura costalis begrenzten Lungenniume, Cavum pleurae dextrum und 
sinistrum, und zwischen ihnen der hintere MittelfeJlnmm, Cavum mediastinale 

posterius, zur An.sii-ht kommen. 
I.cber, Magen und der griiüte Teil des !3arms sind herausgenommen worden, um 
die Lageverhaltnisse des ZwölDintirrdarms, der Bauchspeicheldrüse und der Milz 
darzustellen. Außerdem ist die von dem Peritonaeum parietale gebildete hintere Wand 
des Vorraums des Netzheutels, \'estibuluni hur.sae omentalis, und die von dem axialen 
Teil des Me.sogasirium gebildete hintere Wand des Netzbeutels, Bursa omentalis, 
mit dem Recessus lienalis desselben sichtbar. 



Topographie der Brustorgane und der Eingeweide der Oberbauchgegend, 



-Die Topographie der Brust- lutd BaacUeiagew^^^ 



UlaphrKgma (CniH wilii. 
Ren dexler [E^tlrcmitas super 
Spatium relropeTitonacalp , 



Proffi-xas nplnnsaa vi-rlebrae Ihoncalla XU. 
.Aartu dexconihni' 

^lHaiihragma (Cna medliilf slnlalram) 
I ^rilamliiU suprarenalis sinistra 

i ; i CosUXU. 




Fig. 810. Horizonliilor Diiich^thnitt durch Jon Rumpf, zwischen den Körpern des 
12. Brustwirbels und des 1. Lcndcnwirhcl^. Der Durclisi-hnitt trifft die Leber nahezu 
in ihrer größten (Jucrdimcnhion, den Mayen ober dc-r Mitte seines Körpers, die Milz 
ungeßihr in der Mitte ihrer Hfihe, den Kiirpir und den Schweif der Bauchspeichel- 
drüse nahe dem oberen Rand des Organes. die rechte .\iere nahe ihrem oberen Pol, 
die linke Niere ober ihrer Mitte; die beiden Nebenni<Ten falten ebenfalls in die 
Schnittflilche, — Zwischen der \'ena eava inferior und dein l.igamentum hepatoduo- 
denalc geht der Schnitt durch das l'oranicn epiploicum (WInslowi), in welches der 
Processus caudatus der Leber hineinragt; hinler dem Omentum minus ist der Vor- 
raum des Netzbeutels getroffen. — Die Aorta ist hei ihrem Durchtritt durch den 
Hiatus aorticus, die Vena cava inferior unterhalb ihres Eintrittes in die rechte Leber- 
furche und die Vena porlae kurz nach ihrem Eintritt in das Ligamentum hepato- 
duodenale durchschnitten. 



A 



Topographie der Baucheingeweide. 



Die Topographie der Brust- und Bauchvingewvide. 






II. quaitnliia lii 



<lllr..-l„- ri.T r.rtc/ir» himballn IV, 
S]i;ithini retröpcrilonacak 

Mcfocoloii <lc,-sc(!n4i:D5 




Fie.811. Horizontaler Durohsthniu liuivli lUn Kiinipr in Jtr Hiihf des Nabels unü 

zwisi-ht-n iJfii Körpern des :i. und 4. I.endenwirhols. 
Die rechte Niere rillll nahe ihrem unteren l'ril, die linke N'iere jcdoeh nicht mehr in 
die Schnittflilfhe. Von dem l>ünndiirm i>t das untere {,)nersttiek dos ZwillllinL^erdarms 
seiner ganzen Uinjic n:ieh nnd auljerdem der Leerdarm in einigen seiner Sehlinfren 
getroffen. Der aufsleijrcnde (irimmdarm ist heim IJefxinn der i'Iexiira coli doxtra 
durchschnitten. Von dem Qucrffrimmdarm ist der yrütiere Anteil aii'-i;eJeiint und 
nahezu der I-än^'e naeh durchschnitten; in der \;ihe der J-'h\ura coli sinistra ist er 
jedoch kontrahiert und der <,Hn-re naeh iretmlVen; ebenso ist der alisteigendc (Irimm- 
darm im Querschnitt /.u sehen. Überdies fallen Teile des t;n>(ien Nelze.s, des Dünn- 
darmgekröscs und des Me^oeolon transversum , sowie das .Mesi>cctlon de.sccndens in 
die Sehnittiläehe, 



Topographie der Bauchcingcweidc. 



Die Toprigrnpliip rlvr Hrii.sl- iirtil /tniipiie/HÄ''"'*''«/«. 




Fig. 812. Frontaler Durch schnitt durch tltn Rumpf; auf der rechten KHrperseitc geht 
der Schnitt durch die vordere Achselfalte, aut der linken Kiirperseite etwas vor der- 
selben vorbei. 
Die linke Herzkammer, die .lufstcigcnde Aorta und die obere Hohlvene sind der 
Liinge nach, die Lungenarterie ist der Quere nach getroffen. Die rechte V'orkiimmer 
ist vor der EinmUndunu der unteren Hohlvcne und des SinuH cornnarius durch- 
schnitten. — Die I.eher t^lllt nahezu in ihrer größten (Juerdimcnsion in die Schnitt- 
flllchc, Die Lage des kontrahierten Manen.', und des Anfangsstückeü des ZwÖltÜngcr- 
darms im V'erhUltnis zur Leber und zu dem stark ausgedehnten (Juergrimmdami, 



Topographie der Brustorganc und der Kingeweide der Oberbauchgegend. 



I 



Die Topographie der Braal- and Baacheingeweide. 




Fig.Sia Frontaler I.)iir.li-M.'hTiiil diiroli Ocn Kumpf, 
gefuhrt. Der Schnitt trilTt clif Kürpcr der olirrcn ur 
vor den Körpern des r).-ln. HmsUvirlicIs vcrhi^i; es 
geweide in die SehnitillilL-lie, welche in den hinie 
Hauchhöhlc nehen der Wirbels 



■iwas hinter der Linea axillaris 
J unteren linistwirhet und geht 
liillcn d;ih<r jene Teile der Ein- 
en Abschnitten der Bleust- und 

iiile lie;ren. 



Die Lungen sind nahe/iii in ihrer jrnifiten l.iingendimi'nsion yetrniTcn. — In der Bauch- 
höhle ist auf der rechton Kurperseiie das LiiKevcrhällnis der Niere und der Neben- 
niere zur Leber, auf der linken Körperseite das LageverhiUlnis der Milz ;!um Magon- 
gnind, zum SchwciT der IBiiuchspeicheldrÜse und zur ['"lexura coli .sinistra ersichtlich. 



Topographie der Brustorgane und der Kingcweide der Oberbauchgegend. 



Die Topographie der Bruei- aad Baactieiagevel^^ 



M. aralenoB medlas 




Pleura dUphrofrmalica 
Vundus vcnliiculi 

Sinus phrcnicoco3lslii 



Flejura duodciiujejuLial i 



FifT. 814. S.'ifrittitlcr Durchsrliniu durch dc-n kumpl', 4 cm links von der Mcdiancbenc. 
Der Schnitt ychl durch den llihis der linken I. untre und trilVi dit-sc seihst nahezu in 
ihrer größten Ticlcndimcnsion; die beiden HcTukiimmem sind schiel' durchschnitten. — 
Der Körper und der (irund des bctriichtlich ;iust;edehntcn Magens .sind annähernd 
der iJlngc nach getroffen, so dufj die T.age der Cardia an dem oberen Ende des 
kleinen Magenbogens gut ersichtlich ist. Die I^agcbcziehungon des Magens zu dem 
linken Leberlappen, zur Milz, zur Bauchspeicheldrüse und zu der Flexura duodeno- 
jcjunalis. 



Topographie der Brustorgane und der Eingeweide der Oberbauchgegend. 



Die Topo/fraiihie tler Bruat- nnd Baucheinftewciile. 
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Fig. 815. Sagitt er I ur h 
Der Schnitt pchl 1 
Lunge, In die Sehn 
die rechte Nicr o 
welche letzteren s h n 
Flexura supcno duod n 



d h d n p Ol der .Modiiinebcnc. 

on I n npl d h dr [.appen der rechten 

1 I n rn r d h L h Pp n, die (liillenhlase, 

[ J C n nd n d d Colon tninsvcrsum, 

a h ! h u j,cd hn cm /u nd hc ndcn. Endlich ist die 

h n d r n r h kon c Aubcnscitc in der Schnitt- 

i h orl gl 



Topographie der rechten Lunge und der Eingeweide der Oberbauchgegend. 



Die Topographie der Brust- und Btmaheiniey^ide. 




LlTifB Dtfl^fons anterior 
LI neu sitroalls 

. LlaeB paraater 



Fig. 816. Die Grenzlinien der Brust- und Bauchorganc aul die vordere Fläche des 
Rumpfes projiziert. — Die rote Linie zcifit den Umriß des Herzens und der großen 
GefUfistämme an; die fortlaufenden blauen Linien entsprechen den Umrissen der beiden 
Lungen, während die punktierten blauen Linien die Grenzen des Cavum pieurae an- 
deuten. Die violette Linie bezeichnet die Projekiionsgrenzen der Leber und des 
Grundes der Gallenblase; die gelben Linien die Projektion sgronzen des Magens und 
der verschiedenen Abschnitte de.s Dickdarms. Schwarz sind die Projektionslinien der 
Zwerchfellskuppel und des unteren Poles der Milz. ~ Orientierungslinien ftir die Lage- 
bestimmung der Bnistorgane: Lineae mediana anterior, stemalis, parastemalis und 
mamillaris. — Die Rippen sind mit römischen Ziffern bezeichnet. 
Projektion der Brust- und Baucheingeweide. 



Die Topographie der Bruat- und Bauvheiagewetde. 



Lobiu Mperior pull 

Incüura iotei loba 



Linea medionn posterior 




Fig.8I7. Die Grenzlinien der Hrust- und Bauchorir«ne iiul" die hintere Fläche des 
Rumpfes projiziert. — Die roKn Linien zeifjen die Umrisse der Aorta descendons und 
der MUz an; die fortlaulendcn blauen Linien cntspreclicn den Umrissen der beiden 
Lungen und ihrer oberen und unteren Lappen, wahrend die punktierten blauen Linien 
die Grenzen des Cavum pUurae andeuten. Die jrelben Linien bezeichnen die Pro- 
jektionsgrenzen des Magens, des I^uodenum und verschiedener Teile des Dickdarms. 
Schwarz sind die Projcktionslinien der Zwerchlellskuppel und der beiden Nieren. — 
Orienticningslinien für die I-agcbcstimmuny der Brustorgane; Lineae mediana 
posterior und scapularis. - Die lüppen sind mit römischen ZilTem bezeichnet. 
Projektion der Brust- und Baucheingeweide. 



Die Topographie der Braet- und Bauehelngeweiffg^ 




FifT.HlS. Dio Grcnzlinii-n der Brust- uml B;iuchort:;in<' auf die rechte Scitcnfiache des 
Rumpfes projiziert. — iJie roie Linie zeiyi den rmrifj des Herzens und der Artcria 
pulmonalis an; die l'ortlaufcnden blauen Linien c'ntsprcchen den Umrissen der rechten 
Lunge und ihrer drei Lappen, wahrend die punliiierte hiaue Linie die Grenzen des 
Cavum pleurae andeutet. Die violette Linie liezcichnet die Projekt ion.sgrcnzen des 
rechten Lcberlappens und die gelben Linien die Projekt ion.sftrcnzen der rechten Niere 
und der verschiedenen Abschnitte des Dickdarms. — Oricntierungslinien für die Laue- 
hestimmung der Brustorjfane: Lincac axillaris und mamillaris. — Die Rippen sind 
mit riSmischcn Ziffern bezeichnet. 

Projektion der Brust- und Baucheingeweide. 
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APPARATUS UROGENITALIS. 



DER HARN- UND 
GESCHLECHTSAPPARAT. 



ORGANA UROPOETICA. 



DIE HARNWERKZEUGE. 



Ar 



Toldt, AuMtomhcber Atbut. 6. Auü. 
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i)/e IIurntviTk^fiiiit: 



EilrcmilM silp«noi 




Fif-, 819. Die rechte Niere. Ken dtxti-r. 
Vordere Flache, Facies anterior. 



Fig. 820. Die linke Niere, Ren sinister. 
Vordere Flilehe, Facies anterior. 




An läge ruti(;s Hiebe an ilco M. (nou majur 



Fid. Wi. Die linke Niere, Ren sinister, i~iy. S2"J. Die rechte Niere, Ren duxter. 

Hintere Fläche, Facies posterior. Hinlere Flllche, Faeic-s postcrinr, 



Die Ilfimwi'rkzoiific. 




LS ri-nnlis 
(MBlpighii) 

Fig.S23. HorizonliUer Durchschnitl 

durch die Miltc der rechten Nitre 

und durch das Nierenbecken. 



Calyce 

Piß. 824. Das Nierenbecken, Pelvis rendis, mil 

den Nieren kelchen, Ciilyces renales, durch Ab- 
tragung eines Teiles der Nierensubstanz von 
hinten her bloßgelegt. 



Colli mono ren»lci (Bert in i) 
Subsianli> coniciiü 




Fig. SS. Frontaler Durch-schnitt durch die 

rechte Niere und durch das .Nierenbecken. 

Substantia corticalis , Rindensubstnnz ; 

Substanlia medullaris, Marksubstanz. 



(Malpighii) 



Fig. 82t). Der Sinus renalis, an einer frontal 
durchschnittenen Niere durch Entfernung 
des Nierenbeckens und der BlutgelUfie 

dargestellt. Hinlere HUlfte. 
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Die lliirnwerkzeaite. 




X' Ansaltlinic dn Calyx renalis 
Fiy. ft27. D;is I'orcnleld, Area cribrosa, der Nieri-npapillen. 



Ilaais uvtamldi 
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Exir«mllu inferiot 






Flg. 828. Die rechte .Miere mil der Neben- iMg.SL"). Der .Sinus renalis, an der frontal 

niere, von einem menschlKhen Embryo durchschnittenen Niere eines drei Wochen 
aus der Mitte des 7. Momiles, Ansieht alten Kindes diirgcstcUt 

von hinten. 



Margo saprrior 




Fig.S30. Die rechte Nehenniere Fig.««. Die linke Neben- Fig. 832. Horizontal- 
in der Ansicht von vorn. nlerc in der Ansicht von durchschnitt durch 
hinten. die linke Nebenniere. 



Ren, Niere. — Glandula suprarenalis, Nebenniere. 
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Die Haruwerk zeuge. 



lob Uli corlicali 




Substuilia mcdull ms ^ 



Fig. 833. Teil eines durch die Rinde.nsuhstiuu Fig. Kil. Malpighisches Körperchen 

der Niere in der Richtung der geraden Harn- der Niere, Corpusculum renis (Mal- 

kanülchen geführten Durchschnittes. pighü) Schema. 




.-'Xffl1,(1i '' ,n'"tiifur/n 



■Icllc des Calpi renalis m 



Fig. 835. Schematischc Darstellung des Verlaufes und der Anordnung der Mar 
kaniilchcn und BluigefUfie in der Niere. 



Die Harnwerkzeiige. 



l'Icura perictrflracB 

Lamii» mediitsIinsJiE imistrn 




^sicac urlnarUe 



Fic.836. Die hintere Wand des Bauchraums, durch Ahlösung des parietalen Bauch- 
fells dargestellt; Spatium rciroperitonaealc. Die Lage der Nieren und der Neben- 
nieren. — Der Bauchteil der Speiseröhre. - M. suspensorius diiodeni. 
In der linken Darmbeingrube ist das parietale Bauchfell erhalten gebliehen, um die 
daselbst in diesem Fall vorhandene Fossa itiacosubfascialis darzustellen. 
(Man vcrplcichc hierzu Fig. 809.) 



Retroperitonäalraum und Topo>;raphie der Nieren. 



Die Uarnwericzuu&e. 



lllaplmgan (Para hmhiijls) 



M. psoas H,n}<, 
SpBtium retroperilanieat« 
il.qiiaJnlna lamborum ' 
Ken dextcr 



Peritouaeuin parietal 
flotl« XIl. 



tlifpbTRgmn I 




n parietaje 
Lob US deutet bepalis 

a tellea 
DuodeDum (Fan superior) , 

V-mvAlBrcrlor j \ 

Lig. falcifonne hepatia 
Fig. 837. Horizontiilschnitt durch den Rumpf; derselbe trifft den Körper des 1. Lenden- 1 

wirbeis nahe seiner unteren Endfläche. 
Die Lage der Nieren im Verhältnis zur Rumpfwand, zur Leber, zur Milz und zur 
Bauchspeicheldrüse. Die rechte Niere ist etwas oher ihrer Mitte, die linke nahezu in 
ihrer Mitte durchschnitten. Der Magen ist unter der Mitte seines Körpers, die Bauch- 
speicheldrüse nahe ihrer unteren Flüche, die Milz nahe ihrem unteren Ende getroffen. 
Im Bereich der Leber trifft der Schnitt die Fossa venae umbilicalis und den Körper der 
Gallenblase; neben der letzteren erscheint die Pars superior duodeni. 
(Man vergleiche hierzu die Figuren 810 und 811.) 



Topographie der Nieren. 
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Fig. 838. Strutum rxttTniim der Tunica muscolaris der Hamhlase. Die natürliche I-»d^^^H 
der kontrahierten miinnlichen Harnblase, des Hcckcnteilcs der Harnleiter, der Samci^^^H 
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I'ig,839. Stratum medium und intcrnum dir Tuiii-a muscularis vesicac, an der m»61^^^^| 
ausgedehnten Harnblase dartiesii.'Ili. An.-ithi von vorn und unlcn. ^^^^| 


Vcsica urinaria, Harnblase. 
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/>;> Hariiwfrkxfii^r. 




Fifj. HiO. Stnitiim cxtcmum der Tunica muscularis der kontrahierten Harnblase. Die 
Lnprebeziehung des Samen hUlschcns und der Vorsteherdrüse zur Harnbhise und zum 
Mastdarm. Ansicht von üer rechten Seite. lUie Vorsteherdrüse ist abnorm vcrtjröfiert.) 




FiC.S41. Stratum exlemum der Tunica musciilaris der kontrahierten Harnblase in der 
Ansicht von vorn und oben. Die Harnblase ist so weit als möglich von den Scham- 
beinen nach hinten abgezogen, Aul" der rechten Seite ist der M. levator ani freigelegt, 
auf der linken Seite die dcn-selben bedeckende Faseia diaphragmatis pelvis supcrior 
erhalten worden, 



Vcsica urinaria, Harnblase. 




Dif Itiirnwfrkxenjit: 



Plicii utcicrica 




ing il« Ductm ejBCublorius . - ~' 



Fig. At2. Die männliche Harnblase und die Pars prost;itic;i urcthrac mit dr-r Hrostala, 
von vom eröffnet; die Harnblase hatte sich in miltiig geruilEem Zitstiind befundt-n. 




Scliiditi 

Miiinliingen Jcr niwuiulse urethrales, -■ 

I.ablum minus pnJi 



Fiy. K43. Die weibliche Harnblase mit der Harnröhre, von vom eriifTnei; die Han 
blase war nahezu leer und konlriihicrl. 



Vesica urinarla, Harnblase. 
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ORGANA GENITALIA VIRILIA. 



DIE MÄNNLICHEN GESCHLECHTSWERKZEUGE. 



.i^ 



VSj» 



Die tiHruwerkxvugc. 




Fig.ni9. Die rechte Niere. Ren dexlcr. 
Vorjerc Fl'Ichc, Fiicics anterior. 



Fig. 820. Die linke Niere, Ren sinistcr, 
Vordere Flüche, Facies anterior. 




Anlagerung! Hache an itcn M. pso^ n»jnr */ 

Fiy. Wl. Die linke Nien-, Ren sinistcr. Fii;. «22. Die rechte Niere. Rlti d<.-xtcr. 

Hinlere Flliche, Facies posterior. Hintere Flüche, Facies po.stmor. 



Die Hurnveerkzengc. 




» renal i« (Bi 

l-yrimu* tcnolis Papilla renalis 
(Malpißhii) 
Hiy.8'i3. Horizontaler Durchschnill 
durch die Mine der rechten Niere 

und durch das Nierenbecken. 



Cnlyocs I 

Fig,tä4. Das Nierenhecken, Pclvis rernUis, mit 
den Nierenkelchen, Calyces renales, durch Ab- 
tragung eines Teiles der Nieren suhslanz von 
hinten her blofigelcgt, 



CoUimimc rcniles (Berlin t) 
SubstKnli* corlicalis 




Fig. 825. Frontaler Durchschnitt durch die 

rechte Niere und durch das Nierenbecken. 

Substantia conicalis, Rindensuhstanz; 

Substanlia mcdullaris. Marksuhstanz. 



Fig. 82(1. Der Sinus renalis, an einer frontal 

durchschnittenen Niere durch Entfernung 

des Nierenbeckens und der BlutgeRIfie 

dargestellt. Hintere Haifie. 
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" Fig. «48. Der linke Hoden mil dem Neben- 
hoden und den eröffneten Schcidenhilulen. 
Tunicae vaginales, Ansicht von vorn. 



Fifi.^19. Der linke Hoden mit dem etwa« 
abgehobenen Nebenhoden und den eröff- 
neten Scheidcnhilulcn. Laterale Seite. 
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Hartlinle der U 

mino porictalis tunlcac 

VBKiDulls propiiae 

l'ig.*i")0. Der Hoden mit dem Plexus pumpini- Fig.S51, Der Hoden mit dem freigeleglcn 
formis, naeh lirnlTnung der Scheidenhäute Kanakhcnsyslem des Nebenhodens von 
von der medialen Seite dargestellt. der lateralen Seite gesehen. 

TcHtis, Hoden. — Kpididymis, Nebenhoden. 



Die mSnniiehen Gesehleolitawtirkxeuge. 



Caput cpididjmidls 
in puiiiiiIbI- 



I 




Ductus dcrercns— 
L'or[iU9 cpididjDiictU. 
Sinus epididymidtg 
Mecliutinuin tc^i 
Se[)tula tirs[ 



Fip. S52. Horizontaler Durch schnitt durch 

den rechten Hoden iind Nebenhoden und 

die beiden Schcidenhäutc. 



a epididjmidis 
epididymidis 

Fig. ft^ Sagittaler Durchschnitt durch die 

Mitte des rechten Hodens. Mediastinum 

testis (Corpus Highmori). 



tus cpk!i.lymidi< 

V-iimdidyitli! 

Ductuli eflercnln 




Fie. 854. Das Parcnchyra des Hodens 

durch Maceralion in Salzsäure teilweise 

isoliert. 



Tubuli i 
Kcle (Ulis (Hai Icrj) 
Lluctulna iiberrnns supctiur 
abettaiis (inferior) 



Fig.HTß, Der Verlauf und der Zusammen- 
hang des KanJllchensystems des Hodens 
und Nebenhodens schematisch dargestellt 



Testis, Hoden. — Epididymis. Nebenhoden. 



Die männlichea Gescblechtawerkzcttg^- 

I^Ucliis defen 




Fig'. ffiö. Corrodierter HarzausfruG des 

rechten SamcnblUschcns, der Ampulle 

des Samenleiters und des Aussprilzungs- 

kanales. 



•'iß. KT)", Längsschnitt durch das rechte 
iamcnblUsthen, die Ampulle des Samen- 
leiters und den Ausspritzungskanal. 



Fund a ca 




la ureihne 
OTCthne 
gluiilulae balbourelhralis 

Fig.fiöS. Sagittakr Durchsthnilt durch die mUnnlichc Harnrühre und den Schwell- 
körpcr derselben. Linke Hüllte. Hintritt des Ausspritzungskiinales (durch eine ein- 
geführte Borste bezeichnet) und des Ausführungsgangcs der Cowpcrschen Drüse in 
die Harnröhre. Utriculu.s prostaticus, 
Vesicula seminalis, Samenbläschen. — Ductus deferens, Samenleiter. — 
Ductus ejaculatorius, AusspritzungskanaL 




Fig. 81)2. D;fs miinnlifhc T.licd, I'cnis, niil 
Ji-T Hiirnröhrc, den Cowpcrschcn Drüsen, 
der Vorsteherdrüse und den Samenbtäs- 
chcn von der unleren. Iiezichungsweisc 
hinterm Seile dargeslelli. 



navkulai li 

(MorBftgnlJ) 



Fig. «03. Dictn.'innlii-hellarnrilhre.LVethr;» 
virilis, von der ubercn, beziehungsweise 
vorderen Seite durch einen neben dem 
Sepluni penis geführten sagittalcn Sehnilt 

erftrTn<-l. 



Penis, männliches Glied. — Urethra virilis, männliche Harnröhre. 



3 



n Hell en Oeschlechts werkxeage. 

Orificlum arclhrnc e»ter 




Radix pcnii 



Fig,864. Das männliche Glied, Penis, in 
Verbindung mit den Schambeinen. Die 
Wurzel des männlichen Gliedes, Radix 
penis. Der Schwcllkörpcr der Harnröhre, 
Corpus cavemosum urcthrae, ist in 
seiner vorderen Hälite samt der Eichol, 
Glans penis, von den Schwcllkörpcrn des 
Gliedes, Corpora cavernosa penis, ubye- 
löst und nach der Seite umgelegt worden. 
Ansicht von vorn und unlcn. 



Fig.8(ü. Das milnnlichc Glied. Penis, in 
Verbindung mit den Schambeinen von 
hinten und oben gesehen. Die Harnröhre 
i-st bei ihrem Eintritt in das Corpus caver- 
nosum urethrae abgeschnitten worden. 



Penis, männliches Glied. 



Ple männllcheit Geschlcehtawcrkzciige, 

Collum glandU. , Corona ßlandi?i 



mm urcthrac 




Fid.«*. Der frfif Tc-il des mannliulicn (ilicilu^ in dir Ansicht von der rechten Seite. 

Die Huut ist entl.-int; dem Klicken des j'ciiis jicsp^ilti^n und die rechte HJllfte dcrVor- 

hiiut, l'racputium, nach unten «nitielint worden. I>ie Tela subcutanea des Gliedes 

und die I'~ascia peni-> sind stulunvcise ;iligetra;;cn. 




navicularis arclbrai 
{MorcBfinii) 

Corim» cuvunlO!<uiii urcUir;ic l'iir. r^iviTiio'-ii iirL-lliriic 

Fiy.8()7. Mediansa;rittalcr ihirchschnUl durch den IVeien Teil des männlichen Gliedci. 



V. •lorMlIi' iH-nlx 




Mitte des Penis. 

Fii:.N()8. Qtierschnilte durch das tiuiiinlkhe Glied. 



Hinterer Teil der Vorderer Teil der 

Eichel. Eichel. 



Penis, männliches Glied. 



-r 
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ORGANA GENITALIA MULIEBRIA. 



DIE WEIBLICHEN GESCHLECHTSWERKZEUGE. 



j. 



Dtfi weiblichen (}eachlechtawerkzeuge. 




Fig.869. Die inneren GcschlcchtsUilc fincs 
neugeborenen, krilftig entwickelten MiiJ- 
chcns. Die hintere Wund der Seheide ist 
durch einen medianen Llingsschnitlfrcspal- 
ten und seitlich urnjicleyl worden. Ansiclii 
von hinten. 



\ citibiilum vagiiue 



l'iy. K7n. Die Geschlechts werk zeuge eines 
neudchorenen, krilftig entwickelten Mäd- 
chens in mediansagiltalem Durchschnitt 
Linke Hülfte. 




' Hyrocn (feminintu) 

Fig.K71, Die inneren Geschlechlsieile Fig. H72. Die Geschlechts Werkzeuge eines 
eines Hjahre alten MUdchens. Ansicht 10 Jahre alten Mudchens in mediansngittalcm 
von hinten, Durchschnitt. Linke Hälfte. 



Die weiblichen Geschlechtswerkzeuge im kindlicheo Zustand. 



D/e weihlichen Geachlcchtswcrkxeuge. 



Mcsovariiim 
Mesosalpinx 
AmpnlliL tiibac utertme, i 

Fimbi' 



,Uß.o 




Fimbriu labac' 

A. unc/ V. 

Extrtmitu tnbuU< 

n (t-'icics latcnilb} 



Fig. 873. Die Gebarmutter, Uterus; ilcr linke Eileiter, Tuha uterina tFalloppü) (sinistra), 
und der linke Eierstock, üvarium (sinistnim), in Verbindung mit dem vollständig ent- 
falteten breiten Mutterband, Ligamentum latum uteri. Ansicht von hinten. Von einer 
1'* jiihre allen Jungfrau. 



__ Lig, Suspensorium ov»r[i 
Edreinitm inburio ovurii 

Metoulpinx 
_ MesoTAtiunl 
_j,Tlbthmus Inbne utcritiftc 

■^^VunAvx uteri 

Fiicics vesicalis i 




Fimbrini? lubae uterinae 

Marge über 

Facies medinli* 

Margo mesuvj 




Gebürmuiter, Scheide 
und Harnblase in mediansagitlalem Durchschnitt. Der linke Eierstock mit dem linken 
Eileiter, Bursa ovarica durch'Abziehen des letzteren entfaltet. 
Die inneren weihlichen Geschlechtsteile im ausgebildeten Zustand. 



Die weiblichen Geachlec.blswerkxeiijit^. 
s longitudiniilii) 



Ampulli lubne 

riicM (unpalUr«!} tabariac 
K|WD|>linnn< (Ihiiiull 




Fig,S75. Die Gebärmutter und der rechte Eileiler, von hinten eröffnet. Von dem breiten 
Muiterband ist die hintere B.iui.hroIlpliiHe abgetragen. Xebeneicrstock, Epoophoron. 



.Iioil v<:vi<-|lIo.lI> 





lMg.W76. !-igamentum latum 
varium, Me.soHatpInx, Eicrslock und Ei- 
leiter im Querschnitt. 



Eiy. «77. UinysHthiidl durrh den Eier- i 

s[..ck. i 




.Siiomi ovirii VFolliculI oophoii pritnirii 

l'lg.KTS. Ausbildun^ssiufcn der Primllr- Fig. 879. Graftfschcr Follikel, FolÜculu.s 

rollikcl des Eierstockes. oophonis vcsiculoRUS, im Durchschnitt 



Uterus, Gebärmutter. — Tuba uterina, Eileiter. — Ovariutn, Eierstock. 



Die weiblichen Ge-SflilefliL-iwerkzeuge. 



rlLcac{tubBriic)iimpulliirci.-. 




Tunicn musculiiU 



Epoophoron 



Fig.SSO. Die Ampullt- des Eileiters. Ampulhi tubac uicrinac, mit dem iingi'r"n2^"dcn 
Teil der Mcsosalpinx und dem Nebencierstock-, Epoophoron, im IJucrdiireh'iohTiilL. 

varii propriiua 

Tuba iiterin»(Uthimls| 




Pilot umbiticalii 
iHiux aaperior ossla 



Fascia diaph agmitt 

pelv s inrenOT 

Fascia diaph agmn 

Fig. 881. Sag:ittal5chniti durch das weihliche Becken, icm rechts von der Mittelcbene 
gc(\lhrt. Der Schnitt trifft das rechte breite Mutterband und zeigt den Übergang der 
beiden Bauchfellblüitcr desselben in das Peritonacum parietale des Beckenbodens; 
zwischen dJesea das Parametrium. in welchem sich, von rciehlichem Bindegewebe um- 
geben, der Plexus uterovaginalis und die Pars pelvina urelhrae im Durchschnitt 
zeigen. Das Diaphragma pelvis mit seiner oberen und unteren Fasele und das unter 
diesem befindliche Fettgewebe der Fossa ischiorectalis. — Die Gebärmutter ist in 
diesem Fall steil aufgerichtet. C efri er prä parat. 



Tuba uterina, Eileiter. 



Ligamentum latum uteri, breites Mutterband. 
Parametrium. 



' *''***'**"'^'-^**- 



Die weibticben Ge^ehleebtMwerkxenHe. 




Fig. 882. Die weibliche Scham, PudniUlim muHcbrc. mit Jen großm St.;hamlippen und 

der Schamspaltc. Der weibliche Damm, l'crincum im engeren Sinn. Der Sihamberg, 

Mons puWs, mit den Schanihaaren, Pulics. 



Pnie[>iiljiim clitoridln 
f'lan) clilorUis . 
rnrnulum clilotidis __ 
LntiiuiTi nilDiu puiiendi 



Vatibuliim va^^nt _ 




Fig. 883. Der Vorhof der Scheide mit den kleinen Schamlippen, dem Scheidenoingang. 
der MUndung der Harnröhre und der Eichel der Clitoris, Die großen und kleinen 

Schiimlipptn sind seitlich au5cin;inder gezogen und d.idurch die Scham.spalte und der 
Scheidcncingani: weil ycöRhet worden. 

Partes genitales externae, die äußeren weiblichen Geschlechtsteile. 



Dw wcibUfhvu Gesclileehlawfrkzeuile, 






(ilans clilutidli 
Cru9 cliloriills _ 



Itulliu. vcMibuli 




Fig.K84. Die Seh wo II kör per des Kitzlers. Corpora cavcmosa clitoridis, und die Bulbi 

vcstihüli, von den Venen ;ius mit Harzmasse injiziert und nacli AbtragunR der ijroßen 

und kleinen Schamlippen volUtändig freigelegt. Ansicht von vorne und unten. 




I.abiiini innjus pudendi 



Iiy,„.n|foi.iMi.,U5) 



Kig. 8K'i. Von den äuüeren weihlithen (.ieschicchtstdien ist die rcehtc Wand des Vor- 
hofes mit der rechten großen und kleinen Schamlippe abgetragen worden, um die 
Lage beziehun gen des Schenkels der Clitoris, des Bulbus vcstihüli und der Bartholini- 
sehen Drüse darzustellen. Die linke grofic und kleine Schamlippe sind seitlich ab- 
gezogen. 



Partes genitales exteraae, die äußeren weiblichen Geschlechtsteile. 



Die weihllvheii OfHcli!ei'lit»wfrkiCfU^e. 



^rlln<lIme dct Glandula vcsCihulorb 




(*iLciiiii ureiliraÜ! (vBgiiiiicJ 
L'uliinitiu rQ|{arum poslcrioT 



Duicli«clinlil ilvT (ilanilulu restibuluis 
majoi (Bartholin i) 



Fig. H86. Die äußeren wcibUchon Gcschlcchlstcile elncT Jungfrau im Zusammenhang 
mit der freigelcglcn und erölTneicn Muttersclicldc, Vagina, und einem Teil des Gebär- 
muttcrlialses. Die hinlcrc Wand der Sihtjide ist ihrer gun/en I^Üngc nach links \on der 

Mittelebene durchschnitten und nach der rechten Seite umgelegt worden. 
Neben dem Scheidenvorhof trifft der Schnitt die linke Bartholinische Drüse, Hymen 
(femininus). Das Schcidengewülbe, i-'omix vaginae, mit der vorderen und hinteren 
Muitermundslippe und dem IluEeren Muttermund, Oriticium cxtetnum uteri. Die Schleim- 
hautleislen, Rugae vaginale», und die Runzelsäulen, Columnac rugurum, der Vagina. 



Vagina, Mutterscheide. 



Die weiblichen Oeachleohtawerkxeage. 




Ductus lnctifc 

Sinus laclifcri'" 



Fig. 888, Horizontalschnitt durch 
die weibliche Brustdrüse. 



Fig.ssy. Brusidru-^r i iiur -iiillL-nden Frau, in 
konzentriertem Alkohol gehärtet; zurHülfte sind 
die Jlußerc Haut und das subkutane Fettgewebe 
abfictmgen und die Milchgilnge mit den Milch- 
sElckchcn bloEyelegt worden. 

Mamma, Brustdrüse. 



Tuho ulcrin« IKdlopl"') 




Fiij.WJU. (:;(-l>itrmutKT in der fi. Wochi- di-r h.clnvangi.-r>chiilt, von hinten t-rötTncl. Hurch 
itllweisL- Abmigung der Eihäute ist aucJi die Fruclithliisc eröffnet worden. 



Fumlut ulcii [T 




rie;.wi|,,(_;i'b;irniu[tcr im fi. Mnn.il der Siluvanü'-T-.LlKiri, duri'h Ahtniyimi: der hinicren 
Wund eröffnet. Fölus mit dem Qiierdurchsclinitt dfs Multcrkiichcn.s und der Eihiiuli.'. 



Uterus gravidus, Gebärmutter im Zustand der Schwangerschaft. 



Die weihlwben (itf^rlilerliLfWi'rkxcttfii 




Fig. 802. Der Mutterkuchen, P^iccni:!, inn J.n inj/i. nm \;il-'>lm'i;itiun von Jlt föUilcn 
Seite gesehen. HrnJe der .■^chw.ingerscliart. 




l.obi iilncctilae. 



l'iy.S93. Der Mutterkuchen, l'Un-enla, von der uicrineii Seite gesehen. Die Nabel- 
schnur (Nabelstrang), Funieulus umhiUcalis, Ende der Schwangerschaft, 



'"7"'""""Ä'«rÄ>"S 




Fig. 891. Uterus und Placenta im Querdurchschnitt. Sechster Monal der Schwanetr- 
schaft. 



Placenta, Mutterkuchen. 



Die EntwickJang der GeBcblechlttwerkzeuge. 



Maljjijjhische Körj>crchcn 



l^>uerc Kanlilchen dc^ 

Wolffsclien Kön":i'!> 

])ucttis\Voirii 




Anlage der Niere 
I'riinilives Nierenbecken 



Anlage der Geschlechtsdrüse 

t:or|iu5\Vol(li 



der MUllcrschen GlnKC 



Mündungen -ler Wolffschcn G! 



Fig. W>r>. Die indiff<Tcnlc (doppclycschUi-htitii') Anlage des Ham- und Gcschlcchts- 
apparatcs. Der WolfTsche Korper mit dem WollTsehcn und Müllcrschen Gang. 




Anlage des Scrolum 

Fig.S96. Die Aushildunjr des milnnlichen Via.tf)!. Die Ausbildung des weiblichen 
Harn- und Gesohlcchtsap parates. Ham- und Geschlechtsapparatcs. 

Schema der primitiven Anlagen des Harn- und Geschlechtsapparates. 



Dir Eutin ick In n^ der tieuvtilecliütwvrkxcuilt: 




BlIniMami 

Schdtcl der primili' 
NabelKhlcirc des Da 



Fig,fWH.MenschlicherFüms,()Wochcnalt.Ge- Fig.a')9. Harn- undCcschlecliisworkzcugp j 

schlcchtsdrlisen und Wdlffschcr Körper nach eines menschlichen Föius ;ius der crs 
Hntlemung der Leber, des Miigcns und des HJilfle des '.i. Monates, 

.'ibsl eigen den Schenkels der Nahelschlcife. 




irclifcllsbind der Umicre 
^icnband der Umierc 



Fig. 900. Die Bauchorgane eines weihlichen Ffitus aus der Mitte de;. 4 Monates. 

Muellcri (V«.} 




Fig. 901, Uterus und Tuba eines ;t',', Monate 
alten Fötus mit dem Wolffschen Gani;. 



F-ig. 'Xfi. Hoden eines Erwachsenen mit \ 
einem Rest de.s Müllcrschcn Ganges ; 
Nebenhoden. 



Entwicklung der Geschlechtswerkzeuge. 



Dil- Kntnii-klun/i ili-r fii-^fhlrilitft*-rrk:eiufit\ 



K.r7.r;..r.L.. . l ' ■■ 




li- .^ ■: ;-.. \ ■■ 



'. f70^>-;i* v;.t;;r 



vi-l ;(ls in.".;:lKh 




: tili K'-rpi-rKiniif . 
:-'-,-; -ich n<-»:h ohi-r 
-: J>r hinii-r di-m 
. I.-t und >ciilK:h 
- :r.:;tri:hri. 



Die Entwtcklang der Gesehleohtawerkxeuge. 




( bcmacnliim tesii» 
(Hunten) 

Fig.9u5. Bauch- und Beckenteil ; eines Fötus aus der Jlittc des 10, Monates (47 oh 
KörperlUnge). Beide Hoden bclinden sich In dem Hodensack; der Scheidenfortsatz des 
Bauchfells, Processus vaginalis peritonaci, steht noch in offener Kommunikation mit 
der Bauchhöhle. Auf der rechten Korpcrseitc sind die Schichten der Bauchwand bis 
auf das Peritonaeum parietale ahfrctraf^en worden, auf der linken Körperseite ist die 
Scheide des Musculus rectus ahdominis und die Aponeurose des Musculus obliquus 
externus abdominis mit dem Annulus inguinalis subcutaneus dargestellt. Der linke 
Scheidenfortsatz des Bauchfells ist'an seiner vordcren'Scite eröffnet worden. 



Funiculas spccnm 





Fig. 9"X). Der Samenstrang eines 2. Monate 
alten Knaben mit eröffneten Scheiden- 
häuten und dem Überrest des Processus 
vaginalis peritonaei. 



(Cooperi) 



Fig. y07. Der \"erschluß des Processus 
vaginalis peritonaei in drei aufeinander 
folgenden Stadien an Querschnitten des 
Samenstranges schematisch dargestellt. 



Descensus testis. 



Die Entwlcklnng der Geaehlcehtswerkxeuge. 



(jcEclilcchtshnckcr 



neschlcchlswul 



jcschlechtsr; 




Seh« _ 

Fit;. 9iH Dir äußeren G cschlcchls teilt- 
eines Fötus aus der T.Woche. Harn- und 
Geschlcchtskanillc münden mit dem Djirm 
in einer ncmcinschaftlichin (itTnun;f. der 
Kloake, aus. 




nilKri.n (jcst-hlcehlsteile 

i<nschln.hin 1 (Uns msdcm Anfiing 

UoniKs (4 iciii K irpcrl infte). Be- 

:r Iunnun^ Jrs \Ucrs \on dem 

'-inus iir^fitnii iln 




Fig. 910. Die äußeren Genciilechtsleile 
eines weiblichen I'ötus aus der Mille 
des 3. Monates (rrhf"/ Körperllini^e). \'oll- 
zogcnc Trennunjl des Afters von dem 
Sinus uroßcnitalis; Bildung des Dammes. 



I'"i(;. 'Hl, Die äußeren (ieschleehtstcile 
eines männlichen I-'iiius aus dem Anfang; 
des 4, Mimates (.Slfw Kiirperlanße). Ver- 
einitrunt: der (lesehlechtsfaUcn zur Bil- 
duni: der Harnröhre. 



Gl ans cliloridis 





Fig. 912. Die iiuiJcren Geschlechtsteile Fig. 913. Die iluliercn Geschlechtsteile 

eines weiblichen Fötus aus dem Ende eines mUnnlichon Fötus aus dem Ende 

des r>. Monates {Uöcni Körpcrlünße). des "».Monates {\2an Körpcriilnge). 

Entwicklung der äufleren Geschlechtsteile. 
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DIE MUSKELN DES BECKENAUSGANGES 



UND 



DIE TOPOGRAPHIE 



DER BECKENEINGEWEIDE. 



/ 



<»-f^-* 



X 



5'2G Die Maakela des Beckenauagaagea and Topographie der Beekeneingeweide. 



pliragmalis [tclvis inferior 




Fijj.9U. Die ober llHch liehen Schichten da \litttl(kisth(it(,(nd k((rio pcrmcilis, des 

M innc-i 
Auf der rechten KUrperseitc ist die Foss i ischiorttt ilii mit der I isli i di iphratimatis 
pelvis inferior durch vollständige AbtnifTJnn dtr lulicun II ml und der I iscii supcr- 
Hcinlis perinei frcifrclcj;t worden. Aul" der linken Kurperstiic ist mit einem Teil der 
ilußercn Maut und der Fasciii snperlicialis pcnmi luch (in Itil des der letzteren 
angehöri^en Feltfiewebes, welches die i oss i ischiortc! ilis einnimmt erhilten ge- 
blieben. — Der hintere Anteil der Fasn i ptnis und ihr /us immcnhang mit dem 
Perimysium des Musculus sphinctcr ani cMcrnus und mit dem beptum scroti ~ Die 
angrenzenden Teile der Fascia glut »c i und der \r isci i 1 it i 



Regio perineaiis, Mittelfleischgegend. 



Die Muskeln iltfsltrckfniiiisf-iiiijifn iinilTopiifiriiplüeilfrJtecki-nein/ieweiiie. 



li «ilemiis, »eiche in der Haut eniJen *., 



Schichte 
I Tiefe b.htt.l)l. 



Verlrbn •^ocfygr^ V 



w^ 



M.Iransverstts pennei 
superücialis 
M.ttnti9versu5 permei 
jirofundus 




M. isihioc» 

M. bulhocAVeriii 



Fig.Oiri. Die Muskeln der Mittclfleisdigegend des Mannes in der Ansicht von unten und 
hinten: Musculus Icvator nni, der Heber des Afters; Musculus sphincter ;ini exicrnus, 
der äußere Schliefimuskel des Afters; Musculus hulhocavernosus; Musculus i.schio- 
cavemosus; Musculus transversus perinei superficialis; Musculus transversus perinei | 
profundus. Die angrenzenden Teile der Musculi glutaeus maximus, adductor magnus j 
und gracilis. — Hinter dem After sind einige in die äußere Haut und in das Liga- 
mentum anococcygeum einstrahlende Bündel des Musculus sphincter ani extemus ] 
samt diesem Band abgeschnitten worden; vor dem After sind die nahe der Mittel- 
linie in die iiußere Haut übergehenden Bündel des genannten Muskels mil einem Rest ] 
der Fascia superficialis perinei in Verbindung gehlieben. 



Musculi perinei. Muskeln des Mittelfleisches. 



Die ilankchi ili'n nfi'kfnaiia/ianfifH tiiiil Topoflrapliif lU'r ItcfkfiifiiiiifWfiilf. 



yatclM oblartlorlm 



Prnr.-Ä,ii. Uklformia 




Fin.^ld. Die Muskeln dtr.MiUclIlcisdipcgfnd des Mannes von üer linken Seile gesehen. 
Dir (Jen After untl dif SteiliiicL'end umgebende H.-iutre.si ist urnjuleyl worden, um 
die EinslrahlunK von Bündeln des Musculus sphincter .mi exlemus in die ilußcrc 
H:iül zur Ansicht zu bringen. — Musculus Icvator ani. der Heber des Afters, und 
Musculus coccygeus, der Stcißbeinmuskcl, als die Grundlagen des Diaphragma pelvis. 
Von dem Ligamentum sacroluhcrosum ist ein Teil abgetragen worden, um den 
Musculus coccj'ijeus in et\v:is griißcrcm Uitifan;r üur Ansieht zu hrinyen. 



Musculi perinei. Muskeln des Mittelficisches. 



Die Munkeln des Beckcnauagaiiges uiul Titpogniiihic der Ilfckviieingewcidi;. ■ 



Labiuni majus pudCDiIi 
Ütilicium vapnae^ 
I.abium minus pudemli, | 
Oritlcium iirclhi*e 

Gkns ['liiotidi 



M. ischiocavemosui 
f ,K3-i?in dlnjihragmalii ili Dgenilalis inferior 
••' ■- ^, n-rtos jicrirci süpcriicialii 




Fig. 917. Die Muskeln der Mittelflcischgegend des Weibes von der rechten Seile ge- 
sehen. Von den Süßeren Gesell lechtsteilen sind die große und kleine Scharalippc der 
linken Seite abgetragen worden. Musculus levator ani und Musculus coccygeus, als 
die Grundlagen des Diaphragma pelvis. 



Muiiculi perinei, Muskeln des Mitteineisches. 
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■■'•<) Die MuHkvIn d&t BcckenaattgaaUeB nmJ Topojirajihif dt^r Bei-keniilugewcidt: 

Ilimriii sapralh 



Etlllldcl<]»M.lcVlllDIllt>i. "I 

Sil die voidcte Sdl« dei M: 
ilurmcs lichcii 




Fijj.'JIO, Musculus Icv.'ttnr ani und Mu-sculus coccvycus. Ansicht von oben. Die beiden 
HlUthcinc sind n;ich SpulLung der Symphysis ossium pubis auscinandcrgclcgi worden. 



Musculi perinei, Muskeln des Mittelfleisches. 
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SfitipIigBla asaCiii 



Mii kelbundd «eiche iiit oberen Flache 
de= L orpus ca* ernosura urethrae und 
jHischen die (.nira pcnis abgehen 

UoKcn form ige | 

laiigshündcl I j^s M.transversus 
- Qurre | pcrinei profundus 
■ " Bündel 



Fig. 920. Musculus Ininsversus pcrinei prolundus des Mannes, als die Grundlage des 
Diaphraf^ma urogenitale. Ansicht von vorn und unten. 



Lig. transversum peli 
Orißdum arelhrae extemi 



Ides M.trani- 
I versus perinei 
profundus 





Vagina {unmitlelbar ob 

dem Orificium Vagina i 

durchschnitten) 



Fig. 921. Musculus transvcrsus pcrinei prolundus des Weibes, als die Grundlage des 
Diaphragma urogenitale. Ansicht von vorn und unten. 



Musculi perinei, Muskeln des Mitteineisches. 



5Ä2 VleMaBkelndesBcckcnmifgangemmdToi>ographlt>aerlteckeneinge\ 



dvr M. levDtoc 
ini (nach oben 

iiiiiBeleirt) 
Atcus tendioeos 
m, kvitarii Olli 




M. 5|,lli.lCU- 

rig.')22. Musculus tnins versus pcrinei profundus des MaiuiPs, als die Gnmctlagc des 
Diaphragma urogcnitiile. Ansicht von hinten und oben.' Der (Jrsprungsteil der Pars 

pubic 



i des Muscuhiü k-viitor iini. 




Fig, 'JßS, Die Lage der SamenblUsihen und der Ampulle der Samenleiter im Ver- 
hältnis zum BUisengrund und zur Vorsteherdrüse. Der M.levator ani ist in frontaler 
Richtung durchschnitten, — F.Tscitn des Beckenau.sganges. Die Fascia prostatae ist 
auf der rechten Körperseite vollständig entfernt, auf der linken Körperseile ist ihr 
oberer, auf die Samenblascn llbcrgehcnder Anteil abgelöst und nach unten umgelegt 
worden, An.sichi von hinten. 



Muskeln und Fascien i 



Beckenausganges. 
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Die Muskeln des Beckeaaiiaganges und Topographie der Beekeneingeweide. 



Lig. /ngiiinaie fPouparli) 
1 .lOflU'iM luguiaalis »hiiooilnalls 

A. aad Vv, eptguatrlrue iiiFi-i 




Fig.<>J4 Pas.111 tnUopt-iMna mit dem Arcus tcndineus fasciae pelvis. Die Lage der 

Gefäöe und Nerven an dem oberen Teil der seitlichen Bccltcnwand. Die Harnblase 

ist so weit als möglich von der Beckenwand nach hinten und unten abgezogen worden, 

Ansicht schräg von oben und innen. 



Pcrilonacum parietale 




sca ubHiratoria 
cndopclviDii 
Arcus tendineus fascue pel v is 
Fascüi di^hraeroftti» p*lvi» 
superiot 

Fascia diaphragnifttu pelvis infcricT 
^ Btmaa inferior osala pubia 

Ditphtagioa u 
tascM penis 

Fig. 'y£\ Frontaler DurLhhvhnitt duri.h das m Innlithc Becken in der Ebene des 

Oriticium urethrac inlemum Die Harnblase ist nahe2U vollständig kontrahiert. — 

Fascia endopclvina, FasLia diaphragmatib pehis supenor und der obere Teil der 

Fascia obtiiratoria ils Bestandteile der 1 tsciu pelvis. Ansicht von vorn. 

Fascia pelvis und Fascia cndopelvina. 



■^1 nieMnskelti tles Hecken jiun^fanfics und Tapographle der Itt^cbeneiogewoldc. 



SpBlium icliopprilonBCnle 





MMOcolnn (.Igmoid 
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Ureter ^ 




Vevicula »cminnlis , ' 




PiiKtm 


Vc 


iionucum viscimle 


Di..| 


htngnia pelvis ^^ 
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I'iiri nicniliiaiinceii iiti-lliriic ' 

Bulbi» urcthiRC I ' \ \ 

DisphrajiiTla iiruncnitile I ', \ 

Glnndulu bulbourcihriilis (Cowpo(i) mil dem Duelui' \ ' FlMUf« |>erinMlit tt 



Fig. 926. Die I-sige der Beckencingeweidc des Miinnes und ihre Beziehungen ku den 

Muskeln des Beckenausganges , an der rechten Beckcnhülfte dargestellt. Ansicht von 

der linken Seite. Die Hamhl;ise helindet sich in stark ausgedehntem Zu&tand, der 

Mastdarm ist nahezu leer. 
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Die Maakflu des Beckfiiatts/iiingf/i iiiid Tojmfirapbie der Seekcneiiigeivcidi; '''■'• 



l'oritonacuni visceral i 




tlcxura ac slis 



Pcriton» 
rpiit 
jrelhrn 
Coipus !pOiieiO!Uni urclhrac 
'DiaphcAgma ntogcnitalc 
Vulbns veslibuli 
GUniluliL vcaiibularii mttjor (Batllioliiii) 

Fig. 9?7. Die Lage der Becken einge weide des Weibes und ihre Beziehungen zu den 
Muskeln des Beckcn;msp;mges. an der linken Beckenhaifte diirgestellt. Harnblase und 
Mastdarm sind wenig gefüllt. Das Colon sigmoideum ist aus der Excavatio rectouterina 
herausgehoben und dns rechte Ligamentum latum uteri samt der Tuba uterina, dem 
Eierstock und dem Ligamentum teres uteri durch einen sagittalen, neben dem Körper 
des Uterus geführten Schnitt abgetragen worden. Übergang der Bauchfellplatten des 
Lig. latum uteri in das Peritonaeum parietale des Beckenbodcns , sowie des Peri- 
tonacum viscerale der Gebärmutter (Perimetrium) auf die Wand der Harnblase und 
des Mastdarms. Parametrium. 
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Ductus llrlLii 
[dnrchichciiicii.l i 
Fovea inKiiinalis IfiIlta) 



I'licn cpIgBitrlc* f 
Fuvu iugnlniilis medUli»' <' 

Corpus vesie««/ i 

Fovei »nprnvwie«IUi 

Fig.92fi. Einblick auf die von dem BauchfcU bekleideten Teile der Beckencingewcidc 
des Mannes von oben und vom: der Körper und Scheitel der Harnblase und der 
oberste Anteil des Mnstdiirms. Die Lut^e des Blinddarms und des S-fiirmifron 
Grimmdiirms, D;is Verhalten des Biuichfells im Beckenraum und an dem an- 
grenzenden Gebiet der vorderen Bauchwand: Plicue umbilicales, media und lateralis, 
Plica vesicalis transversa, PÜca rectovcsicalis. Durch das Bauchfell durchscheinend 
sind zu erkennen: die Artcria epigaslrica, der Ureter, der Ductus defercns und das 
Blindcl der Artcria und der Vcrae spcrmaticae internae, 



Topographie der Beckeneingeweide. 
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^PrP Excaval 



JUeSlnskeladeaUeckeBitusfliutgesuadTupogritpbicderßeekfiiciuiieweiflf. 637 

^ Colon sigmoidtuni 

<'oloii desMtiileiu 



Excavali» [trtonlenna (Canun Dougl»tiJ \ 

Procusui virmiforinii 
lalestioDm eaecum 




l'lka umbiticili« laleralt» 

Mit. ,™c.l» mnmc™ "-"l"" "■" !'"'■■ ""^'•1 

l'lica uRibilicilU laoTia ' '*"^* urinan» 

Fifj.g'J't. E)ic BcckencidgcwcJde eines 29 Jahre Jiltcn Weibes in Ucr Ansicht von von» 
und oben. 

Colon ligmoidcum 
Mcsoulpinx 

Isüimus lubnc a 




Mio 

(Dougl«ü) 

Javwa DonfUti FoniU mgini 

Fig. 'Ol, nicUigc des Eierstockes an der .Seiicnw.ind des Beckens. Die Bursa «.varica 
ist durch limporhehen des Eileiters cnifaltet. 
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Fig.ysi. Die I age und Gestill des leeren koninihierun Mastdarms ;m dem Tronlitlrn 
IJurchschn tt de Beckens ntr gelrorciiL-n Leiche diirjicstcllt. Das unterste Stück 
des M;istd;rms s dur h e nen schrtlg nach hinten gefUhrlpn Schnitt (eröffnet. Nach 
Entfcrnimg d B uch c I und der großen Gefüfie sind die Muskeln des Beckens 
h bg yt WDfden. Ansicht von vom. 




Fig. y!J2. Die Lage und Gestalt d 
an dem Irontalen Durchschnitt d 
Bereich des 1. und 2. Kreuzwirbe 
erhalten geblieben, im unteren 1 
Das unterste StUck des Mastdarm 



ntcn Masidiirins 

(, n h daruestelll. Im 

dB m d m G k des Mastdarms 

■il des Beckens ist die hascia pclvis bloßgelegt. 

. ist wie in der vorhergehenden Figur eröffnet. 

nsichi von vorn. 



Form und Lage des Mastdarms. 
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Lateinische Namen: 

Die mit ♦ bczcit hneion N.inicii >ir.«.l in dem von der anati mi>( licn (»c-olUt hafi fc'i'igcsiclUcn Verzeichnis nicht entiialicn. 



Acutus laryngis 434, 435, 4f>l. 

Ala nasi 412. 
♦AUantois 468, 520. 

Alveoli pulmonum 465. 

Alveolus dental is 426, 431. 
♦Amnion 468, 518, 519. 

Ampulla ductus deferentis 4%, 5(K), 504, 505, 532. 

> recti 538. 

> tubae uterinae 51 1 — 513. 
Angulus oris 412, 415 — 417. 
Annulus haemorrhoidalis 445, 53S. 

> inguinalis abdominalis 533. 

> > subcutaneus 501. 

> urethralis 498, 506. 
Antrum pyloricum 438. 

Anus 488, 514, 520, 524, 526—529, 534, 535, 5.*.«. 
Aorta abdominalis 481, 487, 494, 495, 521, 536. 

» ascendens 410, 411, 482, 186. 

» descendens 470, 471, 47S— 480, 487. 
Apex cartilaginis arytaenoideae 458. 



» 
» 
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cordis 482, 486. 
linguae 415, 419, 420. 
nasi 412. 
prostatae 505. 

pulmonis 463, 464, 483, 485, 4S7. 
radicis dentis 426, 427. 
suprarenalis (gl. dextrae) 492. 
Apparatus digestorius 409 — 456. 
» respiratorius 457 — 467. 

» urogenitalis 489—524. 

Appendices epiploicae 443. 
Appendix epididymidis 502, 520. 

» fibrosa hepatis 446, 447, 451. 

» testis [Morgagnii] 500, 50'J, 520, 

> ventriculi laryng-is 460, 161. 

> vesiculosa [Morgagfnii] 512, 520. 
Arcus aortae 478, 479, 482. 

cartilaginis cricoideae 458. 
dentalis inferior 4 1 9. 
» superior41^. 
glossopalatinus 415—419, 421. 
pharyng-opalatinus 415— 418, 434, 436 
tendineus tasciae pelvis 4*)7, 532, 533. 
> m. levatoris ani 530, 532. 

Area cribrosa renis 492. 
Areola mammae 517. 
Arteria(ae) arciformes renis 491, 493. 
bronchiales 464. 
coeliaca 451, 494. 
deterentialis 501, 502, 533. 
dorsalis clitoridis 531. 
» penis 508, 531. 
epigastrica inferior 533. 
gastrica brevis 450. 

> sinistra 451. 
gastroepiploica sinistra 450. 
hepatioa 446, 451. 
hypogastrica 533. 



21. 



* 

> 

» 
» 
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Arteria(ae) iliaca communis 533. 
» externa 533. 
interlobulares renis 493. 
lienalis 441, 450, 451. 
lingualis 424, 425. 
mesenterica inferior 451. 

» superior 451, 479, 494, 495. 

» obturatoria 533. 

» omphalomesenterica 521. 

» ovarioa 511. 

> profunda linguae 414, 421. 

> > penis 506, 508. 
pudenda interna 513, 532, 537. 
pulmonalis 471, 482, 486, 488. 

Ramus dexter 410, 411, 456, 465, 471. 
» sinister 464, 465. 
renalis 490, 491, 494. 

> spermatica interna 494, 501. 
» submaxillaris 405. 

> testicularis 501, 522. 

> thyreoidea inferior 410, 470. 
» > superior 410, 425. 
i umbilicalis 519, 521 — 523. 

> uterina 512. 

> uteroplacentaris 519. 
Arteriolae rtrctae renis 493. 
Articidatio cricoarvtaenoidea 459. 

> cricothyreoidea 459, 460. 
Atrium (cordis) dextrum 411, 471, 486. 

» > sinistrum 411, 465, 471. 

Auricula cordis dextra 410, 411, 471. 
> > sinistra 484. 



Basis cartilaginis arytaenoideae 458. 

> glandulae suprarenalis 492. 

> nasi 412. 

> prostatae 496, 505. 

» pulmonis 464, 483, 485. 

> pyraniidis (renis) Vi\, 492. 
Bifurcatio tracheae 411, 462. 

Bronchus <dexter, sinister) 462 — 465, 470, 471, 478. 
Bronchioli 465. 

> respiratorii 465. 

Bucca 412. 
Bulbus aortae 471. 

» urethrae 500, 504, 506, 507, 533, 534. 

» vestibuli (vaginae) 515, 535. 
Bursa omentalis 452, 456, 468, 476—480, 484, 495. 

> ov.irica 511, 536. 

» pharyngea 434, 436. 



Calyces renales 491, 492. 
* » majores 491. 

> * minores 491, 493. 
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Canalis cervicis uteri 511, 512, 518. 

> radicis dentis 426, 427. 
Capsula adiposa renis 479, 481, 484, 485. 

» articularis cricoarytaenoidea 450. 
fibrosa [Glissoni] 448, 482. 

> gflomeruli 493. 
Caput epididymidis 502, 503, 521, 522. 

> pancreatis 440, 441. 
Cardia 438, 439, 477, 484, 486, 487. 
Carina urethralis (vajfinae) 514, 516. 
Cartilag"o(-ines) arytaenoidea 458, 459, 461. 

* • bronchiales 465. 

corniculata [Santorini] 458. 

cricoidea 433, 458, 459, 462. 

cuneiformis (Wrisber/ari] 460. 

epiglottica 420, 458, 459, 461. 

larynjfis 458. 

thyreoidea 420, 433, 458—460, 462. 

tracheales 461, 462. 

triticea 459, 460. 

tubae auditiva« 410, 435, 436. 
Caruncula subungualis 419, 424. 
Carunculae hymenales 514. 
Cauda epididymidis 502, 503. 

> pancreatis 441, 480, 483. 
Cavum dentis 426, 427. 

Douglasi 535, 537. 

laryngis 411, 461. 

mediastinale anterius 456, 471, 476, 494. 

» posterius 410, 456, 470, 471, 

479, 483. 
nasi 410, 411. 
oris411, 414—423. 
pelvis 467, 536. 

pericardii 410, 411, 456, 471, 482, 484. 
peritonaei 408, 452, 456, 480, 481, 484, 495. 
pharyngis 415, 416, 434, 461. 
pleurae 467, 471, 476, 479, 480, 482—484. 
uteri 511, 512, 518. 
viscerale capitis et colli 410. 
Centrum tendineum (diaphragniatis) 446, 485. 
Cervix uteri 513, 518. 
Choanae 434, 435. 
*Chorda dorsalis 468. 
*Chorion 468, 518, 519. 
Cysterna chyli 494. 
Clitoris 500, 514—516, 520. 
Colliculus cartilaginis arytaenoideae 458. 

» seminalis 498, 505, 506. 

Collum dentis 426, 430. 

> glandis 508. 

> vesicae felleae 449. 
Colon 451—456, 472—487. 

> ascendens 453, 473, 475, 485—488, 522, 536. 

> descendens 455, 474, 485, 486, 536, 537. 

* sigmoideum 455, 474, 475, 522, 534—537. 
» transversum 443, 446, 473—475, 481, 482, 
485, 486, 588. 
Columna rugarum anterior 514, 516. 

> > posterior 514, 516. 
Columnae rectales [Morgagnii] 445. 

» renales (Bertini) 491, 492. 

Commissura labiorum (oris) 419. 

^ > (pudendi) anterior 514. 

» > » posterior 514. 

Conus elasticus (laryngis) 459. 
Cornu inferius cartilaginis thyreoideae 456. 
» superius > » 456. 

Corona dentis 426—430. 

» glandis 506—508. 
Corpora cavernosa clitoridis 515. 

» » penis 500, 504, 506—508. 

Corpus adiposum buccae 414. 



Corpus albicans 512. 

cavernosum urethrae 500, 504, 506—508. 

clitoridis 515. 

epididymidis 502, 503. 

glanduläre prostatae 505. 

Highmori 503. 

linguae 414. 

luteum 512, 518. 

mammae 517. 

pancreatis 441, 480. 

penis 507, 526, 534. 

spongiosum urethrae (muliebris) 535. 

uteri 510, 511, 513, 518, 535, 537. 

ventriculi 438, 480, 482, 484. 

vesicae felleae 449. 

> (urinariae) 496, 497. 535, 536. 

vesiculae seminalis 504. 

Wolffi 468, 520, 521. 
Corpuscula renis [MalpighiiJ 493. 
Crena ani 514, 528, 537. 
Crista arcuata cartilaginis arytaenoideae 458. 

> urethralis (muliebris) 498. 

> » (virilis) 498, 506. 
Crus clitoridis 515. 

> penis 504, 506, 507, 534. 
Cumulus oophorus 512. 

Cupula pleurae 467, 470, 476—479, 483, 485, 487, 488. 
Curvatura ventriculi major 438, 450, 476, 478, 486. 

> » minor 438, 439. 

Cuticula 404. 



Dens serotinus 429, 430. 
Dentes 426—431. 

canini 426 — 431. 
decidui 427, 428, 431. 
incisivi 426 — 431. 
inferiores 427. 
molares 427 — 431. 
permanentes 427 — 431. 
praemolares 427, 429—431. 
superiores 427. 
Descensus testis 522, 523. 

Diaphragma 470, 479, 482—487, 494, 521, 522. 
oris 414. 

pelvis 513, 528, 529, 533, 534. 
urogenitale 526, 529, 531 — 535. 
Diverticula ampullae (ductus deferentis) 504. 
*Diverticulum duodenale (Vateri) 440, 442. 
Dorsum linguae 411, 416, 417, 419. 

> nasi 412. 
Ductuli alveolares 465. 

* efferentes testis 502, 503. 
» epoophori transversi 512. 
Ductiilus aberrans (inferior) 502, 503, 520. 

» » (superior) 502, 503. 

Ductus choledochus 440—442, 446, 449, 468. 
> cysticus 446, 449. 

deferens496, 500—504, 520,522,523,533, 536. 
ejaculatonus 498, 500, 504—506. 
epididymidis 502, 503. 
epoophori longitudinalis [Gartneri] 512, 520, 

521. 
excretorius 405. 

> glandulae bulbourethralis 504, 

506, 534. 
» vesiculae seminalis 504, 505. 

hepaticus 446, 449. 
incisivus 416. 
lactiferi 517. 
lingualis 420. 
Muelleri 520, 521. 
omphaloentericus 468. 
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Ductus pancreaticus (Wirsungi) 440 — 442. 

> accessorius [SantoriniJ 44 1 j 442. 

papilläres (renis) 493. 
paraurethralis 514, 516. 
parotideus [Stenonis] 413, 416, 424, 425. 
prostatici 498, 505. 
sublinguales minores 524. 
subungualis major 524. 
submaxUlaris [VVhartonij 414, 424, 425. 
venosus [Arantii] 452, 521. 
Wolffi 468, 520, 521. 
Duodenum 438—442, 451, 453, 456, 468, 478, 479, 487. 
Pars descendens 438, 440, 441, 476. 
> inferior 438, 440. 

Pars horizontalis 438, 440, 456, 4SI. 
> ascendens 438, 440, 454. 
» superior 438, 440, 477, 495, 522. 

E. 

Epididymis 500—503, 520, 522. 
Epiglottis 415, 419, 435, 461. 
Hpithelium 404, 468. 
Epoophoron 500, 512, 513, 520, 521. 
Excavado rectouterina 511, 513, 535, 537. 

rectovesicalis 456, 534. 

vesicouterina 511, 535, 537. 
Extremitas inferior lienis 450, 482, 486. 

> renis 490—492. 

> testis 502. 
superior lienis 450, 483. 

» renis 480, 490—492. 

> testis 502, 503. 
tubaria ovarii 511. 
uterina ovarii 511, 537. 



> 



» 

» 
» 

> 



F. 

Facies 412. 

anterior g-landulae suprarenalis 492. 

> pancreatis 441. 
» prostatae 505. 

> renis 490. 
articularis arytaenoidfa 458. 

» cartilagfinis arytaenoideac 458. 

> thyreoidea 45«. 

buccalis dentis 428—430. 
contactus dentis 430. 
costalis pulmonis 404, 486. 
diaphragmatica lienis 450. 

» pulmonis 4()4. 

gastrica lienis 450, 479. 
inferior hepatis 446, 447. 
» linguae 419—421. 

> pancreatis 441. 
intestinalis uteri 511, 513, 535. 
labialis dentis 430. 
lateralis dentium (incisiv. et canin.) 429, 430. 

> ovarii 511. 
» testis 502, 521. 

lingualis dentis 428, 430. 

masticatoria 428, 429. 

medialis dentium (incisiv. et canin.) A'.'AK 

> ovarii 511, 537. 
» testis 502. 

mediastinalis pulmonis 463, 464. 
posterior dentium (praemol. et molariuni) 
428, 429. 

> glandulae suprarenalis 492. 

> hepatis 446, 447. 
» pancreatis 441. 

prostatae 505, 506, 532. 
renis 490. 



» 
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Facies renalis lienis 450. 

> superior hepatis 446. 
» urethralis penis 507. 

> vesicalis uteri 511, 537. 

Fiiscia buccopharyngea 414, 415, 417, 418. 

> cremasterica (Cooperij 501, 523. 

> diaphragmatis pelvis inferior 513, 526, 532, 

533. 
» » » superior 497, 513, 532, 

533, 537. 

> » urogenital is inferior 529. 

> > > superior 532. 
» endopelvina 532, 533. 

» iliaca 533. 

linguae 420—423. 

> obturatoria 528 — 530, 532, 533. 

> parotideomasseterica 415. 

> pelvis 533. 

> penis 508, 526, 533. 

9 pharyngobasilaris 432, 433, 436. 
» prostatae 505, 532. 

> salpingopharyngea 436. 

> superficialis perinei 526, 527. 
Fauces 415, 416. 

Fibrae obliquae (tunicae muscularis ventriculi) 439. 

Fibrocartilago basalis 432, 436. 

Fimbria ovarica 511. 

Fimbriae tubae 511. 

Flexura coli dextra 472, 473, 475, 477, 482. 

» sinistra 451, 453, 474, 477—479, 483. 
» duodeni inferior 438, 440, 481. 

> > superior 438, 440, 485. 

* duodenojejunalis 438, 440, 451, 454, 474, 

475, 484, 494. 
5 perinealis (recti) 534, 535, 538. 

> sacralis (recti) 534, 535, 537, 538. 
Folliculi linguales 419, 421, 423. 

> oophüri Primarii 512. 

» > vesiculosi [Graafi] 512. 

Foramen apicis dentis 426, 427. 

» caecum linguae [Morgagniij 419—421. 
» epiploicum [VVinslowij 478, 479. 
» thyreoideum 459, 460. 
l'^oramina papillaria (renis) 492. 
Fornix pharyngis 411, 436. 

> vaginae 511, 512, 516, 537. 
Fossa caecalis 455, 537. 
ductus venosi 447. 
T iliacosubfascialis 494. 

> ischiorectalis 513, 526, 527, 529, 530. 

> navicularis urethrae (Morgagnii) 506, 508. 
» > ( Vestibül i vaginae) 514, 515. 

> sagittalis dextra (hepatis) 447. 

» > sinistra (hepatis; 447. 

* supratonsillaris 416. 
» venae cavae 447. 

> > umbilicalis 447, 495. 
» vesicae felleae 447. 

Fossulae tonsillaris 418. 

Fovea inguinal is (medialis, lateralis) 536. 

> oblonga (cartilaginis arytaenoideae) 458. 
» supravesicalis 536. 

> triangularis (cartilaginis arytaenoideae) 458. 
Frenula valvulae coli 444. 

Frenulum clitoridis 514 — 516. 

> labii inferioris 419. 

> > superioris 416. 

> labiorum (pudendi) 514. 
» linguae 419. 

* praeputii 508. 

Fundus uteri 511, 518, 537. 

ventriculi 438, 477, 483, 484, 486. 
» vesicae felleae 446, 449, 476, 486. 
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Fundus vesicae (urinariae) 496, 497, 532, 533. 
Funiculus spermaticus 501, 502, 523. 
» umbilicalis 518, 519, 521, 522. 

G. 

Ganglion subinaxillare 425. 
Gaster 438, 439. 

Gingiva 414—416, 419, 426, 429, 431. 
Glandula(ae) 405. 

alveolaris composita 405. 

> Simplex 405. 

areolares [Montß^omerii] 517. 
bronchiales 405. 
buccales 413, 415, 424. 
bulbourethralis (Cowperi) 500, 504, 

506, 526. 
duodenales [Hrunnerij 407, 4 42. 
intestinales [Lieberkuehni] 400, 407, 

442, 443. 
labiales 405, 413. 
laryngfeae 460. 
linguales 420, 421, 423. 
lingualis anterior [Hlandini, Xuhni 

420, 421. 
mucosae 406, 418, 423. 

* biliosae 440, 448, 449. 
palatinae 414 — 418. 
parathyreoidea 466. 
parotis 415, 424, 425, 434. 

» accessoria 424. 
salivales 424, 425. 
serosae (linguae) 423. 
subungualis 414, 424, 425. 
submaxillaris 405, 424, 425, 431. 
suprarenalis 480, 492, 494, 495, 521. 

» accessoria 492. 

thyreoidea 411, 434, 406, 467, 470. 
thyreoideae accessoriae 460. 
thyreoidea accessoria suprahyoidca 

466. 
tracheales 459, 401, 405. 
tubulosae 405, 406. 
urethrales ('muliebresj 49S. 
vestibularis major |Hartholini; 50(», 
514—516, 535. 
Glans clitoridis 498, 510, 514 — 516, 524, 520. 

* penis 506 — 508, 524. 
Glomeruli (renis) 493. 
Glomus coccygeum 534. 
Glottis 461. 
Gubernaculum testis [Hunteri] 522, 523. 



H. 

Haustra coli 443. 

(iemisphaeria bulbi urethrae 507. 

Hepar 446—449, 456, 472, 470— 47S, 480, 182- 4He,, 

488, 495, 521, 522. 
Hilus glandulae suprarenalis 492. 

» lienis 450. 

* ovarii 512. 

» pulmonis 464, 465, 484. 

» renalis 490, 492. 
Hymen (feraininus) 510, 515, 516. 

I. 

Impressio colica (hepatis) 446, 447. 
duodenalis (hepatis) 447. 
gastrica (hepatis) 446, 447. 
hepatica (renis) 490. 
lienalis (renis) 490. 
muscularis (renis) 490. 



» 
> 



» 
> 
> 



Impressio oesophagea (hepatis) 447. 

renalis (hepatis^ 446, 447. 

suprarenalis (hepatis) 446, 447. 
Incisura cardiaca (pulmonis sinistri) 464. 

> interarytaenoidea 461. 

» interlobaris (pulmonis) 464, 483, 485, 487, 
488. 
pancreatis 441. 
thyreoidea (superior) 458. 
umbilicalis (hepatis) 446, 447. 
Infundibulum tubae uterinae 500, 510, 511, 520, 537. 
Intestinum caecum 441, 455, 472 — 475, 480—488, 
530. 

> crnssum 443. 

> ileum 407, 442, 444, 455, 456, 473, 475. 
jejunum 442, 454, 473 — 475, 481. 
rectum 445, 456, 475, 486— 48S, 513, 530, 

533 — 538. 
Pars analis 445, 538. 
tenue 442, 521. 
Isthmus faucium 411, 417, 434, 435. 

> Glandulae thyreoideae 411, 466. 

> prostatae 5(M, 505. 

> tubae uterinae 50(», 511 — 513, 537. 



Labia oris (inferius, superius) 412, 419. 
Labium anterius uteri 511, 510. 

inferius valvulae coli 444. 

majus pudendi 510, 514—516, 520, 524, 529. 

minus pudendi 510, 514 — 516, 524, 529. 

posterius uteri 511, 516. 
» superius valvulae coli 444. 
> vocale 461. 
Lacunae urethrales (Morgagnii) 500. 
Laminaiaei cartilaginis cricoideae 458. 

> » thyreoideae (dextra, sini- 

stra; 458. 
mediastinales 410, 476, 479, 483, 486, 
487, 494. 

> membranacea tubae auditivae 433, 430. 
y mesenterii propria 408, 452. 

» muscularis mucosae 406, 407. 

'' » omenti vgl. Omentum majus. 

> propria mucosae 404—407, 422, 423. 
Larynx 458—401, 403. 

Lien 45() — 453, 477, 479, 480, 482 — 484, 486, 4S7, 
495, 522. 
> accessorius 450. 
Ligamentum(a) anococcygeum 527 — 529. 

> annularia (trachealia) 459 — 462. 
^ 1 apicis coccygis 528. 

> ceratocricoideum anterius 460. 

laterale 459. 
posterius 459. 

corniculopharyngeum 459. 
coronarium (hepatis) 446. 
cricoarytaenoideum posterius 459. 
cricopharyngeum 435, 459. 
cricothyreoideum (medium) 459, 

460, 402, 466. 
cricotracheale 459, 462. 
epididymidis inferius 502. 
» superius 502. 

falciforme (hepatis) 446, 447, 472, 

476, 480, 495. 
gastrocolicum 476. 
gastrolienale 450, 477, 479, 480, 495. 
hepatocolicum 477. 
hepatoduodenale 477 — 480. 
hepatogastricum 477, 478, 480. 
hepatorenale 478, 480. 
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S Ligamentum (a) hyoepiglotticum 420, 459. I 




M. 




1 > hyothyreoideum laterale 459, 460. 








.■ * > medium 420, 459, 


Macula 


flava 401. 




M 4bO. 


Mala 412. 




,,- >■ » latum (uteri) 510—513, 535, 537. ' 


Mamm 


a 471, 517. 




1 » ovarii proprium 510 — 513, 518, ' 


> 


accessoria 517. 




■ 537. 


Margo 


anterior hepatis 446, 462, 480. 




■ » phrenicooolicum 471, 477, 479, . 


> 


> lienis 450. 




'■ 483. 


« 


> pancreatis 441. 




. ■ » puboprostaticum (pubovesicale) 


> 


* pulmonis 404, 486. 




.. .1 laterale 533. 


> 


testis 502, 503. 




1 » puboprostaticum (pubovesicale) ' 


. 


inferior pulmonis 464, 483, 485—488. 




■ medium 497, 533. 


> 


lateralis linguae 419 — 421. 




-. ■ . > pulmonale 404. 1 


> 


renis 490, 491. 




1 > pylori 438, 439. 


> 


> uteri 512. 




1 » Suspensorium diloridis 515. 


> 


liber (ovarii) 511, 537. 




I » » Glandulae thyreoideae 


> 


medialis Glandulae suprarenalis 492. 




.1 ■*^*^' 


> 


renis 490, 491. 




1 > > ovarii 455, 510, 511, 


> 


mesovaricus 511. 




1 535, 537. 


» 


nasi 412. 




1 > teres hepatis440, 453, 472, 470, 480. 


» 


p«)Sterior lienis 450. 




■ > > uteri 455, 511, 513, 535, 537. 


> 


> pancreatis 4 41. 




I > thyreoepiglotticum 459. ' 


> 


testis 502. 




M > transversum pelvis 531, 532. 


» 


superior glandulae suprarenalis 492. 




■ > trianguläre dextrum Chepatis) 440, ' 


> 


pancreatis 441. 




1 447, 478. 


Meatus 


. nasopharyngeus 436. 




1 > ? sinistrum (hepatis) 4 40, ' 


Mediastinum testis 503. 




I 447, 477. 


Mcmbr 


anae deciduae (basalis, capsularis, vera) 518, 




1 > umbilicale laterale 533. 


5 1 9. 






J » > medium 490, 497, 520, 


Membr 


ana hyothyreoidea 433, 459, 460, 462. 




1 533. 


* 


propria (glandulae) 405. 




1 * > venae cavae 440, 4 47. 


Mentum 412. 




1 > venosum [Arantiii 440. ' 


Mesenteriolum Processus vermiformis 455, 475. 




1 > ventriculare 459. 


Mesenterium 4()8, 451 — 456, 474, 475, 481, 512, 521, 




1 » vocale 459. ' 




530. 




1 Linea axillaris 488. 


^ 


commune 421, Var. 453. 




1 » mamillaris 486, 488. i 


» 


primitives 408. 




f » mediana anterior 480. 


Mesocolon 4 13, 451, 474, 475. 




> > posterior 487. 


» 


ascendens 451, 453, 475, 522, 536. 




» obliqua (cartil. thyreoideaej 45S. 


» 


descendens 451, 453—455, 474, 479, 481, 




> parasternalis 480. 




530. 




» scapularis 487. 


y 


signioideum 451, 453, 455, 474, 534 — 537. 




> Sternalis 486. 


> 


transversum 451, 454, 456, 474, 475, 




Lingua 419—425. 




477 479, 481. 




Lobuli (glandulae) 405. 


*Mesodi 


jodenum 451, 453. 




> corticales (renis) 493. 


Meso^^istrium 451, 452, 450, 408, 479. 




Pars convoluta 493. 


Mesnmetrium 513, 535, 537. 




> radiata 493. 


Meson 


rhium 522. 




> epididymidis 502, 503. 


Mesorectum 455, 530, 538. 




> glandulae thyrt-oideae 400. 


Mesosaipinx 510 — 513, 537. 




» hepatis 448. 


Mfsov, 


irium 51 1, 512, 537. 




» mammae 517. 


Mons pubis 514, 510. 




» pulmonis 464, 476. 


Muscul 


i perinei 520 — 531. 




> testis 503. 


Muscul 


US aryepiglotticus 400. 




Lobus(i) (glandulae) 405. 


* 


arymembranaceus 400. 




» caudatus [vSpigeli 4 40, 447, 452, 477. 


» 


arytaenoideus obliquus 460, 461. 




» glandulae thyn-oideae (dexter, sinisteri 


^ 


» transversus 460, 401. 




466. 


> 


bronchooesophageus 470. 




> hepatis (dexter, sinister; 44(>, 447, 472, 470, 


• 


buccinator 413 415, 417, 424, 433. 




477, 480, 482 480, 195, 521, 522. 




buccopharyngeus 433. 




» mammae 517. 


3 


bulbocaverm»sus 527 — 529, 532. 




* > placentae 519. 


> 


ceratocricoideus 400. 




» prostatae (dexter, medius, sinister) 505. 


.1 


ceratopharyngeus 433. 




> pulmonum (inferior, medius, superior; 404, 


^ 


chondroglossus 420. 




47l, 483, 485, 487, 488. 


V 


chondrophar>'ngeus 420, 433. 




> pyramidalis (gland. thyreoideae) 400, 407. 


T 


coccygeus 528 — 530, 538. 




» quadratus (hepatis) 447, 478. 


> 


constrictor pharj-ngis inferior 432, 433. 




> renales 492. 


•• 


> > medius 432, 433. 




> thymi (dexter, sinister) 4(>7. 


> 


> > superior 415, 417, 




Lymphoglandulae bronchiales 411, 471, 484. 




418, 432,4.33,435, 




> mediastinales (antt^riores) 4 82, 




436. 




484. 


> 


cremaster 501, 523. 




> pulmonales 464. 


■:<■ 


> internus 501. 




l 








/ 






V 



Toldi, AoMtomitcber Aüus. 6. Aufl. 



U> 



T 



546 



Register. 



Musculus cricoarytaenoideus lateralis 460. 

> posterior 460. 
cricopharyngeus 433. 
cricothyreoideus 433, 460. 
genioglossus 414, 420, 421, 425. 
^lossopalatinus 417. 
glossopharyngeus 433. 
hyoglossus 410, 420, 421, 425, 433. 
ischiocavemosus 527— 529, 532, 533. 
levator ani 445, 497, 513, 519, 527—530, 

532, 535, 538. 
levator glandulae thyreoideae 466. 
» veli palatini 410, 417, 418, 433, 
435, 436. 
longitudinalis inferior (ling-uae) 420, 421. 
» superiordinjäruae) 420 — 422. 

mylopharyngfeus 433. 
obturator internus 529, 530, 532, 533, 538. 
orbicularis oris 413. 
pharyngopalatinus 417, 418, 435. 
pleurooesophageus 470. 
prostat! cus 497. 
pterygopharyngeus 433. 
pubovesicalis 497. 
rectococcygeus 530. 
rectouterinus 535. 
salpingopbaryngreus 435. 
sphincter ani externus 445, 497, 526—530, 

534, 535, 538. 
^ » internus 445, 538. 

» » tertius 445. 

> pylori 438, 439. 
» urethrae membranaceae 532. 
styloglossus410,415, 417,421,425,432,433. 
stylopharyngeus 410, 415, 432, 433, 435, 

436, 440. 
suspensorius duodeni 494. 
tensor veli palatini 410, 417, 418, 433, 435, 

436. 
thyreoarytaenoideus (externus) 460, 461. 

> superior 460. 
thyreoepiglotticus 460. 
thyreopharyngreus 433, 466. 
transversus linguae 420, 421. 

> perinei profundus 517, 518, 

521, 522. 
» » superficialis 517, 519, 

522. 
uvulae 418, 435. 
verticalis (linguae) 421, 422. 
vocalis 460, 461. 

N. 

Nares 412. 

Nervus alveolaris inferior 425. 

> dorsalis clitoridis 531. 

> » penis 531. 

> hypoglossus 421, 425. 

> laryngeus inferior 470. 

> lingrualis 410, 414, 421, 424, 42.5. 
» obturatorius 533. 

» vagus 470. 
Noduli lymphatici aggregati [Peyeri] 442. 

> > lienales [MalpighiiJ 450. 

» » solitarii 407, 440—443, 445. 

o. 

Oesophagus 408, 411, 433, 434, 456, 461, 470, 471, 
478, 479, 487. 

Pars abdominalis 438, 479, 494. 
> cervicalis 411, 470. 
* thoracalis 411, 470, 478, 479. 



Omentum majus 456, 472—477, 481. 

* Lamina anterior 456, 472, 486—488. 

* > posterior 456, 473—477. 

* Pars libera 472—477. 

Omentum minus 452, 456, 477, 480, 495, 522. 

* Pars condensa 477. 

* > flaccida 477. 

Organa genitalia muliebria 509 — 524. 

> » virilia 499—508. 
» uropoetica 489—498. 

Orificium externum uteri 500, 511, 512, 516, 518. 
» intemum uteri 511, 512, 518. 
. * ureteris 498. 

* urethrae externum (muliebris) 498, 510, 

514—516, 529, 531. 
» » > rvirilis) 506—508, 524. 

» internum 496, 498, 511, 533. 

* vaginae 514, 515, 529, 531. 

Ostium abdominale tubae uterinae 500, 511, 512. 

» pharyngeum tubae auditivae 411, 436. 

» uterinum tubae uterinae 500, 512. 

> venosum dextrum 471. 

* 9 sinistrum 471. 

Ovarium 453, 500, 510—512, 518, 520, 535, 537. 
Ovulum 512. 

P. 

Palatum durum 410, 411, 414, 416, 419, 425, 436. 

» molle 416. 
Pancreas 441, 451, 452, 456, 468, 478—480, 484, 495. 

> accessorium 441. 

* Winslowi 441. 

> Anlagen des 468. 
Papilla(ae) conicae (linguae) 419, 422. 

* duodeni [Santorini] 440. 
filiformes 419, 422. 

» foliatae419. 

> fungiformes 4J9, 422. 
» incisiva 416, 417. 

» lenticulares 419, 423. 

> mammae 471, 486, 488, 517. 
renales 491— 493. 

» vallatae 416, 419, 421, 423. 

Paradidymis 500, 502, 503, 520. 

Parametrium 513, 535. 

Paries membranaceus tracheae 459, 461, 465. 

Paroophoron 500, 520, 521. 

Partes genitales externae (muliebres) 514, 515 

Pelvis renalis 490—492. 

Penis 501, 506—508, 520, 522—524, 534. 

Pericardium 410, 411, 456, 470, 471, 477, 482, 484, 
528. 

Perimetrium 535. 

Perineum 510, 514, 524, 534. 

Periosteum alveolare 426. 

Peritonaeum 451 — 456, 500. 

» parietale 408, 452—456, 472, 473, 

478—481,483—485,494, 495, 
513, 522, 523, 533—538. 

* » » primäres 408, 453, 456. 

* * » sekundäres 408. 

> viscerale 408, 445, 456, 511, 533—535. 

Petiolus epiglottidis 458. 
Pharynx 432—436. 

* Paries dorsalis 436. 

* > lateralis 436. 

Pars laryngea 411, 434, 470. 

> nasalis 411, 434, 436. 

* oralis 411, 434. 
Phütnim 410. 
Placenta 518, 519. 

» foetalis 519. 
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Placenta uterina 519. 

Pleura 477, 482—484, 487, 488. 

costalis 467, 470, 471, 477—479, 482—487. 
diaphragrmatica 476, 477, 479, 484, 485, 494. 
mediastinalis 470, 471, 478, 482. 
parietalis 479, 484. 
pericardiaca 471, 476, 477, 494. 
pulmonalis 464, 477, 478, 484. 
Plexus oesophageus (posterior nervi vag-ii 470. 
pampiniformis 501 — 503, 522, 523, 533. 
(▼enosus) ovaricus 512, 513. 
9 pudendalis 532, 533. 
> uterovaginalis 512, 513. 
Plica(ae) adiposae (pleurae) 476, 494. 
aryepiglottica 461. 
caecalis 455. 

circulares [Kerkring^i] 440, 442. 
duodenojejunalis 454, 474. 
duodenomesocolica 454, 474. 
epigastrica 536, 537. 
fimbriata 419, 421. 
gastropancreatica 479. 
glossoepig'lottica lateralis 419, 461. 

9 mediana 419. 

ileocaecalis 455. 
longitudinalis duodeni 440. 
nervi laryng'ei 434, 461. 
palatinae transversae 416, 417. 
palmatae 512. 

pharyng-oepiglottica 415, 434, 435, 461. 
rectouterina [Douglasi] 510, 511, 534, 

537. 
rectovesicalis 536. 
salping-opalatina 436. 
salpingopharyngea 434, 436. 
semilunares coli 443, 444. 
serosa 455. 

subungualis 414, 419, 424. 
transversalis recti 445, 538. 
triangularis 416, 419. 
tubariae (ampuÜares) 512, 513. 
tunicae mucosae vesicae felleae 449. 
umbilicalis lateralis 472, 494, 522, 536, 537. 

» media 472, 494, 536, 537. 

ureterica 498. 

ventricularis (laryngis) 461. 
vesicalis transversa 535 — 537. 
vocalis 461. 
Porta hepatis 447. 

Portio supravaginalis (cervicis) 511, 516. 
» vaginalis (cervicis) 510, 511, 516. 
Praeputium clitoridis 498, 514-516. 

> penis 508, 524. 

Processus caudatus (lobi Spigelii 447, 478. 
Ferreini 493. 

muscularis (cartil. arytaenoideae» 458. 
papillaris (lobi Spigeli» 447. 
retromandibularis (glandulae parotis i 

415, 425. 
uncinatus (pancreatis) 441. 
vaginalis peritonaei 455, 522, 523. 
vermiformis 444, 453, 474, 475, 537. 
vocalis (cartil. arytaenoideae) 458, 459. 
Prominentia laryngea 411. 
Prostata 497, 498, 500, 504—506, 532—534. 
Pubes 514. 

Pudendum muliebre 514. 
Pulmo (dexter, sinister) 463 — 465, 467, 471, 

476—479, 482—488, 494. 
Pulpa dentis 426. 
» lienis 450. 
Pylorus 438—441, 482, 486, 487. 
Pyramides renales 491, 492. 



Radix dentis 426, 430. 

linguae 411, 419, 434, 435, 471. 

mesenterii 453, 454, 474, 475, 522, 536. 

nasi 412. 

penis 507, 526. 

pulmonis 464, 465. 
Rami bronchiales (eparterialis, hyparteriales) 462, 

465, 483, 484. 

> > pulmonum (♦dorsales, *medialis, 

♦ventrales) 462, 463. 

> ductus hepatici 448. 

> lienales ^arteriae lienalis) 440. 
Raphe palati 416. 

> penis 524. 

> perinei 524. 

» pharyngis 432. 
» pter>'gomandibularis 417, 433. 
» scroti 501, 524, 527. 
Recessus duodenojejunalis 454, 474. 

> ileocaecalis inferior 455. 
* * superior 475. 

> inferior omentalis 476. 

» intersigmoideus 455, 522. 

> lienalis (bursae omentalis) 479. 

> paracolici 455. 

> phar>'ngeus [Rosenmuelleri] 434, 436. 
» phrenicohepaticus 454. 

> piriformis 434, 461. 
» retrocaecales 455. 

» superior omentalis 479. 
Regio perinealis 526. 

> pylorica 439. 

Ren 408, 479—481, 483—485, 487, 488, 490—495, 

521. 
Rete testis [Halleri] 503, 520. 
Rima glottidis 461. 

Pars intercartilaginea 461. 
> intermembranacea 461. 

» oris411, 412. 

» pudendi 514. 

» vestibuli 561. 
Rudimentum processus vaginalis 455. 
Rugae vaginales 516. 

s. 

*Saccus lienalis 477, 483. 
Scrotum 500, 501, 520, 522—524, 526, 527, 534. 
Septula testis 503. 
Septum atriorum 471. 

bulbi urethrae 533. 
glandis 508. 
linguae 420, 421. 
mobile nasi 411. 
nasi 414. 

> cartilagineum 411. 
penis 506, 508. 
scroti 501, 523, 526. 
ventriculorum 471, 484. 
Sinus costomediastinalis 471. 
epididymidis 502, v503. 
lactiferi 517. 

maxillaris [HighmoriJ 414. 
phrenicocostalis 470, 479, 480, 482—485. 
rectales 445. 
renalis 491, 492. 
sphenoidalis 436. 
tonsillaris 415, 418, 419. 
urogenitalis 520, 524. 
♦Spatium praeperitonaeale [Retziij 456, 534. 

* retroperitonaeale 408, 456, 480, 481, 494, 
495, 534. 
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Splanchnolog-ia 401 ff. 
♦Stratum circulare «tunicae muscularisi 4n7, 4.*)2. 
V > in'anulosum i folliculi oophorii M'2. 

* » longitudinale «tunicae muskularis» 4<»7. I.VJ. 
Stroma ovarii 512. i 
Substantia adamantina 42f>, 427. 

» corticalis ^^lanJ. suprart-naÜN |'»_'. 

9 . renis 401 - VtS. 

» fburnea 42f>, 427. 

» medullaris jrland. suprarcialis 4*»J. 

» » rtrnis 4<M, l'».i. 

> ossea • dentis i 42'). 

*.Sulcus aorticus ipulmonis. 4«»4. 

* > dorsalis penis r>n7. 

» medianus »ling-uat'i 41'». 
» mentolahialis 412. 

* > nasalis posterior 43ö. 

* nasolabialis 4 12. 

* subclavius «pulnionis» 4^4 . 
» terminalis lintfuae 4 P*. 

*Svndesmosis an'comiculata 4 .'»<>. 

T. 

Taenia libera 443, 444, 473, 474. 

> mesocolica 443, 4 44. 

* omentalis 44 4, 473, 478 
Taeniae coli 443, 444. 

Tela subcutanea 508. 
» submucosa 405 — 407. 

* subserosa 407. 

Testis 456, 500 -5n7, 52o_:,23. 
Theca folliculi 512. 
Thymus 410, 411, 456, 4«)7, 476. 
Tonsilla lin^ualis 416, 41^. 

* palatina 415— 41«>, 124. I34--4;W.. 

* pharynjärea 411, 434 — 43»). 
Torus tubarius 434, 436. 
Trabeculae lienis 45n. 

Trachea 408, 411, 433, 450, 4». 2. 463. 4».5— 171, 

478, 479. 
Tri^onum vesicae [Lieutaudi 4'H. 
Tuba uterina (Falloppiij 455, 5(M», :,io — 513. 51 s, 

520, 521, 535, 537, 
Pars uterina 512. 
Tuber omentale hepatis 446, 417. 478. 

* > pancreatis 47s, 47*». 
Tubercula «coronae» dentis 427 — 42**. 
Tuberoulum comiculatum Santorini I<)1. 

» cuneiforme .Wrisbcr^i 4<»o, 4»»1. 

> epiji^lotticum 461, 

> labii superioris 412, 41*^ 

> thyreoideum inlVrius 45s. 
» » superius 45s. 

Tubuli renales «contorti, recti« 4*»3. 

> seminiferi «contnrti, recti» 5n;i. 
Tubus dijfesturius 43s — 4 45. 
Tunica adventicia 4m7. 

> albuginea corporum oavemosomm 5nt», 5«»s. 

> lienis 45(». 

* * testis 5<)3. 

> dartos 501. 

> fibrosa < renis» 4*M, 4*>3. 

* mucosa 406, 407. 

> muscularis 406, 4<>7, 452. 

> * ductus dclVrentis 50 1. 
9 » intestini ilei 407. 

> » » recti 445. 
9 • urethrae 408. 

» > uteri 512, 518, 519. . 

» » ventriculi 439. , 

» * vesicae (urinariaei 496 — 498. 

* Sifrosn 4ff7, 40H. 



Tunica vajfinali'* ^'^^P ^'^»s «testis et fun. spenn.i 

501 ;>03, 523. 
prnpria testis 456, 501—503, 523. 



u. 



l'mbilious 4sl, Iss, :,j:;. 

Ureter 49(>_402, 1V4, 496, 497, 513, 52n— 522, 
532—530. 

Anlajre des 40S. 
Pars abdominalis 194. 
> pelvina Vßh, 513. 
Urethra miiliebris 49^. 5«m», r>lO, 511, 535. 
» virilis 4 SS. .'><m>. .'»n.') — 508, 533. 

Pars cavernosa 504, 506, 508. 
' menibranacea 498, 504—506, 531, 



53 4. 




> prostatioa 49H, :>o4 — 506. 
Uterus .'inn, -,in__:,i;^, 52(», 521, .535, 537. 

» L'^ravidus 5 IS. 
Utrivulus prustatitiis 40s, 5nu, :,o4 — 5n6, 52<». 
l'vula «palatina» 416, 417, 435. 

» vr^i^ae 4WS, 5ol. 



V. 

Wiirina 50O, :)ln, :>11, :,lt), :)2o, r)21, .531, 535. 
J*aries anterior 51 1, 516. 

> posterior 511, 516. 
X'allecula epii^lottica 419, 461. 
\'al\ ulatae» bicuspidalis 471, 482. 

0)li 444. 

> Processus vermiformis 444. 
» pylori 43s. 

» scmilunares aortae 482. 

» spiralis Heisteri 449. 

> tricuspidalis 471. 

> venae cavae KustachiiJ 482. 
\'as allerens ijrlomeruli renisi 493. 

> ctTerens • > > i 493. 

\'as.i aberrantia hepatis 44b 448. 
W-liiin palatinum 411. 410, 434 — 436. 
Wna'ae' arcilornies «renis» 493. 

> a/viTos 471. 

.ava inferior 4 4b, 471, 479—481, 494, 
4 «»5, 521. 
» siiperior 471, 477, 478, 482, 486. 
. centralis «hepatis» 448. 

> dorsiilis clitoridis 531. 

» » penis 5nH, 531, 532. 

» tpiiraNtricae inferiores 533. 

1 hepativM 14»>, 4'M. 

> hypoi^astrica 537. 

» iliaca communis 533. 

> » externa 533. 

» interlobuliu-es hepiitis 448. 

> » renis 493. 

> lienalis 441. 

» mesenterica inferior 454. 

> » superior 479, 495. 
obturatoria 533. 
portae 446, 480. 
profundae penis 532. 
pudenda interna 532. 
pulmonales 464, 465, 470, 471. 
renalis 490, 494. 
spermatica interna 494. 
stellatae «renis» 493. 
sublobularis i hepatis i 448. 
suprarenalis 492. 
thyreoideae inferiores 411. 
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\>na(ae) testicularis 522. 

* umbilicales 519, 521, 522. 
► ^ Utero placentares 519. 
Ventriculus 438, 439, 451 , 452, 456, 472, 476—478, 
480, 482—484, 486, 487, 495, 514. 
Paries anterior 438, 472. 
> posterior 478, 483. 
Pars cardiaca 438. 

^ pylorica 438—440, 477, 482. 
cordis dexter 471, 484. 
* sinister 47t, 484. 
laryngis [Mor^ag-nii] 461. 
Venulae rectae (renis) 493. 
Vertex vesicae 494, 496, 534, 536, 537. 



9 



Vesica fellea 446, 449, 453, 476—478, 482, 485, 486, 

495, 522. 
» urinaria 456, 496—498, 500, 504, 510, 511, 
513, 520—523, 533—537. 
Vesicula seminalis 496, 497, 500, 504—506, 520, 
532, 534. 
> umbilicalis 468. 
N'cstibuluni biirsae omentalis 452, 479, 495. 
» larvnjris 411, 461. 

oris 411, 414—417. 

vaßrinae498, 500, 510, 514, 515, 520, 
524, 529. 
Villi intestinales 407, 432. 
VisccTa capitis et colli 411. 



Deutsche Namen : 



A. 

After .524, 527. 

» Heber des 527, 528—530. 

> Schliefimuskel, ilußerer des 527 — 530. 
Ampulle des Eileiters 513. 

» des Samenleiters 504, 532. 
Atmungsapparat 457 — 467. 
Ausfuhrungsgang (der Drüsen i 405, 406. 
Ausspritzungskanal 504, 505. 



Backe 412, fHorizontalschnitt) 417. 

> Schleimhaut der 413 — 415. 
Backendrüsen 413. 
Bartholinische Drüse 515, 516. 
Bandverbindungen der Kehlkopf knorpt-l 459. 
Basalmembran 404. 

Baucheingeweide, Grenzlinien der 4Sh — 4SS. 

Projektion der 486 — 4 8S. 
> Topographie der 472 — 488. 

Bauchfell 408, 451—456, 484. 

> Eingeweideteil, Wandteil des 408. 

> Scheidenfortsatz des 522, 523. 
Bauchhöhle 472—488. 

Bauchspeicheldrüse 441, 478—480, 483, 4S4, 495. 
Beckenausgang (Muskeln, Fascien) 525 — 535, 538. 
Beckenboden 513. 

Beckeneingeweide, Topographie der 525—538. 
Beckenwand, Gefäße und Nerven der 533. 
Blasengrund 532. 
Blinddarm 444, 472—475. 

» Anlage des 451, 521. 

Blinddarmklappe 444. 
Blutgefäße der Niere 490—493. 
Bluträume der Placenta 519. 
Briesel 467. 

Bronchialbaum 462, 463. 
Bronchialzweige 463, 465. 
Brunnersche Drüsen 407, 442. 
Brustdrüse 517. 
• Brustfell 477. 
Brusthöhle 476—487. 
Brustorgane, Grenzlinien der 486 — 488. 

i Projektion der 480—488. 

> Topographie der 410, 411, 470, 471, 

470—488. 



c. 



Cowpersche Drüse 504, 506. 



Damm Cweiblicher) 514, 524. 

Darmkanal, Entwicklung des 451, 468. 

DarmsclileimdrUsen 406, 407. 

Darm wand 407. 

Darmzotten 407. 

Dauerziihne Cbleibende Zähne) 427, 429—431. 

Dickdarm 443, 472. 

Dickdarmgekröse 474, 475. 

Dotterblase 408, 518. 

Drüsen 405, 406. 

» alveoläre 405, 406. 

» schlauchförmige 405, 406. 
Drüsenkanälchen 405. 
Drüsenlappen 405. 
Drüsenläppchen 405. 

» accessorisches 406. 

Drüsenzellen 405. 
Dünndarm 445, 473, 477. 

> (Durchschnitt) 407. 
Dünndarmgekröse 452, 474, 475, 481. 

E. 

Eckzähne 426. 

Eichel der Clitoris 514. 

» des Penis 507, 508. 
Eierstock 511, 512, 537. 
Eierstockfollikel 512. 
Eihäute 468, 518. 
Eileiter 511 — 513, 537. 
Eingeweide, allgem. Verhältnisse der 403 — 408. 

> Entwicklung (primitive Anlagen) der 

468. 
Eingeweide räum der Brust 410. 

» des Kopfes und des Halses 410. 

Enddarm 408, 520, 521. 
Entoderm 468. 
PZpithel 404. 
Epithel körperchen 460. 

F. 

Eettkörper an der Membr. hyothyreoidea 459, 560. 
Flimmcrepithel (zylindrisches; 404. 
El immerhaare 404. 
Fruchtblase 518. 

G. 

Gallenblase 440, 449, 476, 495. 

> Anlage der 468. 
Gallenblasengang 449. 

Gallengang, gemeinschaftlicher 441, 449. 

> der Leber 449. 
Gallengangdrüsen 448. 
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Galleng^angzweige, abirrende 448. 
Gaumen, harter 414, 416. 

» weicher 416 — 418. 
Gaumenbög^en 415 — 418. 
GaumendrUsen 414, 418. 
Gaumenmandel 415, 416, 418. 
Gaumensegel 416. 

* Muskeln des 435 

Gebärmutter 511, 512, 514. 

» schwangere 518. 

Gebärmutterhals 516. 
Gebiß, bleibendes;429, 430. 
Gekröse 408, 451—456, 474, 475. 
des Mastdarms 536, 538. 
Anwachsungen des 452, 455. 
BauchfellUberzug des 408. 
Entwicklung des 451, 468. 
Wurzellinie des 453, 454, 474, 475. 
Geschlechts- und Hamapparat 480—524. 

» » > Entwicklung des 

520—524. 
Geschlechtsfalte 524. 
Geschlechtshöcker 520, 521, 524. 
Geschlechtsteile (männliche) äußere 501, 524. 

* (weibliche) äußere 504, 505, 524. 

> > innere 510, 511. 

Geschlechtswerkzeuge, männliche 499—508. 
» weibliche 509—519. 

» Entwicklung der 520—524. 

» Übersicht der 500. 

Geschlechtswulst 520, 524. 
Geschmacksknospen 423. 
Gesicht 412. 

» Frontaldurchschnitt durch das 414. 
Gewebe, adenoides 418, 423. 
Gießbeckenknorpel 458. 
Glied, männliches 506—508. 
Graafsche Follikel 512. 
Grenzlinien der Brust- und Baucheingeweide 

486—488. 
Grimmdarm, absteigender 474. 

» aufsteigender 473 — 475. 

» S-förmiger 474, 475. 



H. 



Hakenfalte 436. 

Harn- und Geschlechtsapparat 489—524. 
» » > Entwicklung des 

520—524. 
Harnblase 496—498, 500, 533—536. 
» Muskulatur der 496, 497. 

Hamkanälchen (der Niere) 493. 
Harnleiter 496. 
Harnröhre, männliche 500, 504, 506. 

> weibliche 498, 500. 

> Schwellkörper der 507. 
Hamwerkzeuge 489—498. 
Hebemuskel des Hodens 501. 
Heber des Afters 527, 528—530. 
Heistersche Klappe 449. 
Henlesche Schleifen 493. 
Herzbeutel 467, 476, 477. 
Herzkammern 482, 484. 

Hoden 501 —503, 522, 523. 

* Kanälchensystem des 503. 

> Scheidenhäute des 501, 502, 523. 
Hodensack 501, 522, 523. 
Hohlvene, obere, untere 482. 



K. 



Kaufläche der Zähne 429. 
Kehldeckel 419, 458. 
Kehlkopf 420, 458—461, 466. 

> Bänder des 459. 

> Knorpel des 458. 
» Muskeln des 460. 

> Schleimhaut des 460, 461. 
Kehlkopfeingang 435, 461. 
Kehlkopftasche 461. 
Keimzentrum 407. 
Kiemenspalten 468. 

Kinn 412. 

Kitzler 515. 

Kloake 52(), 524. 

Kopf, Frontaldurchschnitt durch den 436. 

» mediansagittaler Schnitt durch den 436. 
Kopfdarm 468. 
Krummdarm 442, 473, 474. 

L. 

Leber 446—449, 476—478, 480, 482—484. 

> Anlage der 468. 

» Anwachsungsfläche an das Zwerchfell 479. 

> Gallengang der 449. 
» Venen der 446 — 448. 

LeberlUppchen 448. 

Leberzellen 448. 

Leerdarm 442, 473, 474, 481. 

Leistenband der Urniere 521. 

Leistenkanal 522. 

LieberkUhnsche Drüsen 407. 

Lippen 412, 413. 

LippendrUsen 413. 

Luftröhre 462, 463, 466, 478. 

Luftröhrenäste 462, 463, 478. 

Lunge 463—465, 467, 476—479, 483, 484. 

> Anlage der 468. 
Lungenpforte 464, 465. 
Lungen Wurzel 464, 465. 
Lymphknötchen (solitäres) 407. 

M. 

Mahlzahn 431. 

Magen 438, 439, 468, 476—478, 480, 482 — 484, 495. 

> Anlage des 468. 

> Muskulatur des 439. 
» Schleimhaut des 438. 

Magenbogen (großer) 476. 

Magengrund 483. 

Magenmund 438. 

Malpighische Korperchen der Milz 450. 

> » > Niere 493. 

• > » Urniere 520. 

Mastdarm 445, 475, 497, 534, 535, 538. 
Mesoderm 468. 
Milchgänge 517. 
Milchgebiß 428, 429. 
Milchsäckchen 517. 
Milchzähne 427, 428. 
Milz 450, 479, 480, 483, 495. 

> Anlage der 468. 
Mitteldarm 468. 
Mittelfellplatten 476, 477. 
Mittelfellraum, hinterer 470, 478. 

» vorderer 476. 

Mittelfleischgegend (Muskeln, Fascien der) 

526—535, 538. 
MUllerscher Gang 520, 521. 



Hundbucht 468. 
MundhOUe 414—423. 

Mundspalte, Mimdwinkd 412. 
MundspetcheldrUstrn 424, 425. 
Sluiterband (breites) 511—513. 
Mutierkuchea 518, 519. 
Uuttcrmund (ttu&erer) 516. 
Muttemtundslippen 516. 
Mullerscheiüe 5111. .il6. 

1 Vorhof der JU, 5l(i. 

N. 

KabelgcWfie 519. 

Nabel achldfe des Darms 45t, ,~iL'l. 

Nabelschnur (Xabelsir.-uiKi 519. 

Nosenbasis NasenflU([fl , Xn-ii-nliViher, N'ast-nrand, 

Nasenrücken, Sasenspitie, N'astnn-iir/t-1 11'-'. 
XsscDhöhle 436. 
Nasenracfaenrnum 436. 
Nebcntierstock 5 2, .>I3. 
Nebenhoden 301—503, .'>2J. 

. Kanälchcnsysti-m des :>i''.', .'.i':t. 

Nebenmili 450. 
Nebenniere 4S0, 483, 492, 494. 
Mebenschaddnise 466. 
Netx, grofcs 472, 473, 476— 47H. 

t t hintere Platte 473— 47H. 

> • vordere Platte 47'J, 476, 477. 

. kleines 477. 
Netibeutel 456, 476— 4HII 

> Vorraum des 479, 4rtO. 

Niere 480, 481, 483, 490—49,'.. 

. Blutgefäße d.-r -190, 49t, t'l3. 

. Eniwicklung drt 492, :>-'>\ .''21. 

. HarnknniUchcn der 493. 

t Marlcsubstanz der 4*^1. 

t RindcDsubstaiu der 401, 493. 
Nierenbecken 49 t. 

» primitives 52('. 

Nierenkelohe 491. 
Nierenpapillen 492. 



Oberhäutchen 4(14. 
Obet^ippe 4 2, 416, (nurcbsdiiiitti 
Ohrspeichcldrllsc41.'>, 424, 42.'.. 
Ohrtr om pete, SohlundkoplinUiidun) 
^ ' ■ rimi,'5.1inienftlr die »ruMi.i 



ResorptionslUcheii der Zahnwurzeln 428. 
RclrnpcrilonUalraura 108, 494. 
RtDfcknorpel 458. 
Rumpl, FrontÄbchnitI durch den 482, 483. 

> Horizontal schnitt durch den 471, 480, 495. 

• SanriitBl schnitt durch den 484, 485. 
Runicisaulen ider Scheide) 516. 



.. 497, 504, 51«., 532. 



SamenMIischen 4' 

Sammvlki.ji.tKln.-ii ider Xierei 493. 
Sehaltstuck der Harnkanillchcm 493. 
Scham, weibliche ."'14. 
Schambefg j 4. 
Schamhnare 5tl. 
."^chaml ppeQ 514, 515. 
Schamspalte 514. 
Scheide 510, 5H>. 
.Scheid eneiniican)!' 514. 
Scheidenfortsati (des Hauchfellsi 522, 523. 
Scheidengewölbe 51b. 
Scheidenhäute des Hodens 501. 502, 523. 
Schilddrüse 406, 4l>7. 
Schfldknorpel 458. 
Schleimdrüsen 406. 
Schleimhaut {I 40(i. 
Schleimhatitleisten (der Scheidei 516. 
Schlundkopf 4l.'i, 432—436, 4til. 
• .Abteilungen de« 434. 

Muskeln des 432. 433, 435. 

Schleimhaut des 434, 435, 4bl. 
Schlundkopiraum 434. 
SchlundkoptschnUrer 432, 433. 
Schneidezahn 426, 431. 

Schwell kiirper des mUnnlichen Gliedes und der 
IlarnriShre 507. 
• des Kitzlers 51,'>. 

Speiseröhre 432, 438, 4l.6, 470, 47«. 
Ilauchleil der 4>M. 



» llrustteil der J 

iteißbeimnuskel 52N, .530. 
iiinniiapparal 4b 1. 

>tiinmb:inJ 451. 



Papillen der Schleimhaut 404. 4iKi. 
PeritonHatepilhi-l 46X. 
Pflasterepithel, uewhiclitetes 4ll I, Ulli. 
Pförtner 438, 439. 

> Schliefimuskel des 43''. 
Plattenepithel 4lH. 
Porenfeld (der Nierenpapillen p l'i2. 
Primftrrollikcl des Hierstoeks 512. 
Projektion der llrust- und lI;iuclK-inL.a-\ 
486— +H8. 



Pyr= 



nidenzellen 404. 



Quergrimmd.nrm 473, 475, 476 

R. 

Rachen 41.'., 41l<. 
Rachenhuut 4()S. 
Rachenmandel A'.i'i. 



Taschen band ides Kehlkopfes) 459. 
Tiisclienfalte • • 461. 

Toputrrapliie di-r Bauch finge weide 454 — 4 
des llauchfells 4,'.0, 472—4 

4'I5, 513, :.33— 53K. 
der »auchspeicheldmse 478- 
4H3, 484, 495. 
• der Heckeneingeweide 532 — 

. des niinddarms 472—475, 48.' 



-488. 



des Brustfells 470, 471, 476—479, 

4M -488, 494 
des Dünndarms 472, 473, 481. 
des Eierstockes und des ICileJters 
der Gallenblase 476, 482, 495. 
der (lebürmuttcr 313, 53.5, 537. 
des Grimmdarms 472—476, 4K1, 

485-487. 



'T 



hWl 



Re^isttir. 



Unterkieferdrilse 421, 42.'.. 
Unterlippe 412, 41."). 
UnterzunjfendrUse 424, \'2'i. 
Urniere, siehe Wolffsoher Kr>rpcT. 



V. 



Verdauunj^sapparat 4(»*> — M>i). 

> Hauch- und Ht-ckeiUeil dis 

4:i7 — !:,<). 
» Kopf- und HulsU-il des 

4()<> -43f). 
Verdauun^skanal 43H 14."). 
Vorhaut 508. 

Vorhof der Scheide 5 14 — .'> 1 6. 
Vorraum der Mundhcihle 414. 

» des Xetzbeutels 47'), 4S0. 

Vorsteherdrüse ')().'), .")0<), .'>;}2. 



Topographie der Harnblase 494, 496, 510, .511, r)13, 

532—537. 
des Harnleiters 494, 532—535. 
der mUnnlichen Harnröhre 533, 534. 
der weiblichen llarnnihre 51(), 511, 

535. 
des Herzens 471, 482, 484, 486. 
des Hodens 5(il. 
des Kehlkopfes 51 1. 
der Leber 47<), ISO, 482 -4.S7, 495. 
der Luftrühre 411, 170, 471, 47S, 482. 
der Lunten 171, 47f) 478, 482 187, 

494. 
desMa^rt-ns 172,476,477, 1S0,4S2 — 484, ' 

48h, 487, 195, 522. 
des Mastdarms 18() -188, .')33 538. 
der Milz 47<), 480, 182 — 181, 1H6, 4S7, 

495. 
der Mundspeirhddrllsen 424, 425. 
der Nebennieren 4H(), 48.3, 491, 4<)5, 

521. 
der Nieren 480, 481, 483, 485, 4H7, 

494, 495, 521. 
des .Samenblilschens und des .Samen- 
leiters 496, 532—534. 
der Schilddrüse 411, 47i). 
der Speiseröhre 411, 456, 470, 471, ' 

478, 479, 487. 
der Vorsteherdrüse 497, 532, 534. 
des Zwölfhn>ferdarms 478, 47*>, 481, 

482, 487. I 



u. 



Wan^re 412. 
Wechsdziihne 428. 
WoUVsoher Giinfr 520, 521. 

» K«»rper 520, 521. 

Wulstfaltc 436. 
Wurm fori satz 144. 
Wurzel des mihinlichen Gliedes 507. 
Wurzelhaut des Zahnes 426. 
Wurzelkanal des Zahnes 426, 427. 
Wur/eilinie des Gekröses 453, 454, 474, 475. 



z. 



Zahn (Zähne» 426—431. 

bleibende (DauerzUhne) 427, 429—4 
» Durchschnitte durch 426, 427. 

Lntwicklunjjfsstufen der 431. 
Zahnanlajre 431. 
Zahnbein 42(). 
Zahnfach 420, 431. 
Zahnfleisch 414, 426, 429. 
Zahnhals 42(). 
Zahnhöhle 426, 427. 
Zahnkrone 426. 
Zahnreihen 430. 
Zahnsilckchen 431. 
Zahnscherbchen 431. 
Zahnschmelz 426. 
Zahnwechsel 428. 
Zahnwurzel(n) 426, 430, 431. 

Resorption der 42S. 
Zahnwurzel spitze 426. 
Ziipfi'hen Wh. 
Zöllen der IMacenta 519. 
Zunjre IL"), 420, 421. 

I Durchschnitte durch die 421. 
Muskeln der 42(», 421. 
Zunvrenbälj^'^e 423. 
Zuny'cnbiindi'hen 41*>. 
Zun^Ti nJrUsen 420, 421. 
Zun^renpapillin 422. 
Zun^enrUcken 11**. 
Zunj^enspitzr 119. 421. 
Zunj^enwurzel 419, 421. 
Zwerchfi'llsband der Urniere 521. 
Zwölttinj^^erdarm 43S, 440, 441, 479, 481, 483. 

» Durchschnitt durch den 4(»7. 

> .Schleimhaut des 442. 

Zyiinderepithel 404, 406. 
Zvlinderzellen 40 1. 
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VERLAG VON URBAN & SCHWARZENBERO IN BERLIN UND WIEN. 



Als Textbuch zu Toldts Anatomischem Atlas erschien 



— -* 



Lehrbuch der systematischen 



Anatomie des Menschen 



für Studierende und Ärzte, 



>. 



Von 



Dr. Karl von Bardeleben, 

Hofrat, o. ö. Professor an der Universität Jena. 



L Abteilung (Text zu Toldts Anatonnischem Atlas Lieferung 1 und 2). 



Allgemeine Anatomie. — Abriß der Entviricklungsgesohiohte. 
Skelettsystem. 

Preis : 7 M. = 8 K 40 h broschiert, 8 M. — K 60 h gebunden. 



n. Abteilung (Text zu Toldts Anatomischem Atlas Lieferung 3 und 4). 
Muskelsystem. — Darmsystem. — Harn«^ und Gesohleohtsorgane. 

r 

Preis: 6 JVL = 7 K 20 h broschiert, 7 M. = 8 K 40 h gebunden. 

in. Abteilung (Text zu Toldts Anatomischem Atlas Lieferung 5 und 6). 
Gefäßsystem. — Nervensystem. — Haut^ und Sinnesorgane. 

Preis : M. = 10 K 80 h broschiert, 10 M. = 12 K gebunden. 



Pi^is komplet in 1 JSalbfranzband gebunden 

24tM. BOPf. = 29K4tOh. 






Druck TOn GottUeb Gistel & Cie., Wien, UI., MünzKUwe 6. 



VERLAG VON URBAN & SCHWARZtNBERO IN BERLIN UND WIEN. 



Mitteilungen aus der Fachpresse 



Ul)cr daii neucrschicncnc 



Lehrbuch der systematischen 

Anatomie des Menschen 



villi 



Prof. Karl v. Bardeleben (Jena). 
Zeitschrift für ärztliche Fortbildung: 

... Im TOrliefrcnilon Lehrbuch werden die allgemeine Ancatomie, die spezielle Bystematische Anatomie, Sm 
xnikrosko])ischc Anatomie der Orf^anc, ferner die Zellen- und (Gewebelehre nebst einem Abriß der Entwickhug^ 
gcschichte abf^ehandelt sowie Peziehun^en zur ver^^leic.henden Anatomie, zur rhysioiof^ie und praktischen HeUkmide 
berÜcksichtif^t. Dieses umfassende Trof^ramm wird in klarer, anreihender Sprache vorKcfUhrt and durch hirtoriMllt 
Einleitung, zuweilen auch durch ]>hiIo1o^ischc Anmerkunfrcn crlüutert. — Nach dem Gesagten ist dem Lefarbsch dl« 
weiteste Verbreitung zu wünschen und anzunehmen, daß der Kr folg in Gestalt weiterer Auflagen nicht »utbleibeB wild. 

Anatomischer Anzeiger: 

. . . Die bisher gerühmten Vorzüge klarer Schreibweise bei gedrilngter Fülle des Inhalts gelten nicht miadCTi 
vielleicht sogar in noch höherem Grade für den jetzt vorliegenden Schluß <les Werkes. — Das Buch ist fiU doi 
Studierenden und Arzt geschrieben und glauben wir, daß für diesen Leserkreis der Ton ganz herrorragend flchl|( 
getroffen ist und daß von Kardelebens Lehrbuch der beliebtesten eines werden wird. 

Bibliographie anatomique: 

. . . A ce point de vue, le livrc du professeur von Bardcleben peut ctre consid^rd comme mi modUe^ td 
qu'on pouvait l'attcndre d'un anatomiste aussi autoris(^, familiarisd ])ar une longue pratiquc aveo toutes lei di fficn l t di 
et les besoins de rcnsci^nement. Dans cc livre il y a, larf^cment d'aillcurs, tout ce qu'il faut k l'^l^Tc, expBqad 
avec une rare clartd, sans un niot de trop, srion un plan exrellent oü char|ue detail occupe sa place csactfl. 
Sa concision {M;ut meme, en certains endroiis, |>ur(iitre rxcessive, innis eile ne produit pourtant Jamals robKariti^ 
D'un seul mut, l'auteur Signale un fait, <^v(M]ue une id(5c, provoque rettort utile de la rdilrxion. 

Deutsche Medizinische Zeitung: 

. . . Bürgt die hervorragende wissenscliaftlirhe Stellung des Autors und sein Uuf als Anatom von yomfaerdn flir 
eine dem Stand der modernen Kortsrhritte auf anatümischem (ycbicte entsprechende Darstellung des Stoffel, to lit 
Bardeleben auf der anderen .Seite aus^espruchenermaßcn bemüht, allerwärts die Beziehungen der Anatomie nr 
Physiologie und zur praktischen Heilkunde in den Vordergrund zu bringen. — Dickes Moment, in VerbindnnK mit 
der höchst flüssigen und klaren Darstellung macht das Werk in ganz besonderen Maße auch dem Praktiker 
empfehlenswert. 

Deutsche Medizinische Wochenschrift: 

In die bereits stattliche Reihe von anatomischen Lehrbüchern tritt das Werk von Bardelebeni als bedeot- 
same Neuerscheinung ein. — Ks ist mit großem praktischen Taktgefühl geschrieben, in knap()er Form gibt es daa 
Notwendige in klarer Sprache. Die Schilderung ist als Textbuch zum Toi dt sehen Atlas gedacht und eine derartige 
gegenseitige Ergänzung gereicht in der Tat auch letzterem Werke zum großen Nutzen. 

Zentralblatt für innere Medizin: 

Besonders wird der Toldtsche Atlas bei den Ausführungen berücksichtigt. Ein besonderer Vorang 4ea 
Werkes ist es, d:'.ß der Verfasser sich nicht auf Beschreibung und Aufz.ählung bei Verarbeitung seines Stoffes besdlffliiki; 
sondern daß er zunächst durch fortwährende Heranziehung der vergleichenden Anatomie und Entwicklungsgesdlicht« 
den Aufbau des Organismus unserem Verständnis näher bringt. 

Berliner Klinische Wochenschrift: 

Alles in allem, dieses Werk, welches auf jede Figur verzichtet, schließt sich würdig dem vom RereiCDteB 
ilbcraus hochgeschätzten Toldtschen Atlas an, des.Hcn textliche Erklärung es ja bilden solL 



